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Meinen hochverehrten Gönnern 

Herrn Gustav Cohen 

in Hannover 
und 

Herrn Prof. Dr. Ludwig Tachau 

Direktor der Samsonschule in Wolfenbüttel 

in herzlicher Dankbarkeit zugeeignet. 



Einleitung. 



Die vorliegende kritische Edition schliesst sich an die 
bisherigen Veröffentlichungen von Baneth-^), Salomon Bam- 
berger^), Selig Bamberger ^), Barth*), Beermann ^), Deren- 
bourg^), Friedländer''), Fromer^), Herzogt), Kroner ^'') Loewen- 



^) Maimunis Commentar zum Traktat Aboth, in der Jubelschrift zum 
70. Geburtstage des Dr. J. Hüdesheimer. Berlin 1890. Hebr. Abt. p. 57—76, 
deutsche Abt. p. 121—125. 

^) Maim. Comm. z, Trakt. Kilajim. Zum 1. Male im arab. Urtext 
herausgegeben, mit verbesserter hebr. Übersetzung und mit Anmerkungen 
versehen. Inaug.-Diss. Frankf. a. M. 1891. 

^) Maim. Comm. z. Trakt. Challah. Zum 1. Male im arab, Urtext 
herausgegeben, mit verb. hebr. Übersetzung, mit deutscher Übersetzung, 
Einleitung und Anmerkungen versehen. Inaug.-Diss. Frankf. a. M. 1895. 

^) Maimonides Commentar zum Traktat Makkoth, im arab. Urtext 
und mit verb. hebr. Übersetzung (Jahresbericht des Rabbiner-Seminars zu 
Berlin 1879—80). 

^) Maim. Comm. zum Trakt. Edujoth, Abschn. I, 1 — 12. Zum ersten 
Male im arab. Urtext hgg., mit verb. hebr. Übersetzung, deutscher Über- 
setzung, Einleitung und Anmerkungen versehen. Inaug.-Diss. Berlin 1897. 

^) Commentaire de Maimonide sur la Mischnah Seder Tohorot, public 
pour la premiere fois en arabe et accompagne d'une traduction hebraique. 
Berlin 1888—93. 

') Maimonides' Commentar zum Traktat Rosch Haschanah (I3— III5) 
in der (Anm. 1) erwähnten Jubelschrift, hebr. Abt., p. 121 — 125. 

^) Maimonides' Commentar zum Trakt. Middoth, mit der hebr. Über- 
setzung des Natanel Almoli. Kritische Ausgabe mit Anmerkungen und 
Zeichnungen. Inaug.-Diss. Breslau 1898. 

^) Maim. Commentar zum Trakt. Peah. Zum I.Male im arab. Urtext 
herausgegeben, mit verb. hebr. Übersetzung und mit Anmerkungen versehen. 
Inaug.-Diss. Berlin 1894. 

10) Maim. Comm. z. Trakt. Bezah. Zum 1. Male im arab. Urtexte 
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stein'), VVeill2), Weisz^), Wiener*), Wohl^) an. — Dem 
arabischen Texte liegen zwei Handschriften zu Grunde: 

1. Cod. Ms. or. qu. No. 567 der hebräischen Abteilung der 
Königl. Bibliothek zu Berlin, im Jahre 1122 geschrieben^); ich 
bezeichne ihn mit Be. 

2. Eine Herrn Prof. Dr. W. Bacher in Budapest gehörige 
Handschriff^), die ich mit Ba bezeichne. Sie enthält die Ordnung 
Mo'ed. Über das Alter derselben lässt sich nur sagen, dass 
sie jünger ist als R. Obadjah aus Bertinuro (Ende des XV. Jahr= 
hunderts), aus dessen Commentar zur Mischnah Auszüge von 
der gleichen Hand an den Rand geschrieben sind. 

Die Transscription ist die in jüdisch-arabischen Hand- 
schriften übliche^); kleinere Fehler und Versehen sind in den 
Fussnoten bezw. Anmerkungen notiert. 

Vokale werden in Be selten bezeichnet, in Ba wird 



herausgegeben, mit verb. hebr. Übersetzung und mit Anmerkungen versehen. 
Inaug.-Diss. München 1898. 

^) Maimonides' Comm. zum Tractat Bekhoroth im arabischen Urtext, 
mit verbess. hebr. Übersetzung und mit Anmerkungen versehen. Inaug.- 
Diss. Berlin 1897. 

2) Der Comm. des Maim. z. Tract. Berachoth. Arab. Text mit hebr. 
Übersetzung und Anmerkungen. Inaug.-Diss. Berlin 1891. 

3) Maim. Comm. zum Tract. Sanhedrin. Zum 1. Male im arabischen 
Urtext herausgegeben, mit verbess. hebr. Übersetzung und erläuternden An- 
merlmngen versehen. Teil I (Sanh. I — III). Halle a. S. 1893. Inaug.-Diss. 

^) Maim. Comm. zum Tract. Aboda zarah. Zum 1. Male im arab. 
Urtext mit der hebr. Übersetzung des Ibn Ja'qüb herausgeg. und mit An- 
merkungen versehen. Inaug.-Diss. Berlin 1895. 

^) Maim. Comm. z. Tract. Chulin. Arab. Text mit verbess. hebr. 
Übersetzung, Einleitung und Anmerkungen (Abschn. III u. IV). Inaug.-Diss. 
Berlin 1894. 

^) Vgl- darüber Steinschneider, Katalog der hebr. Handschriften der 
Kgl. Bibliothek zu Berlin, p. 66, No. 94. Kroner, 1. c, p. 6. 

'') Vgl. ZDMG. XLIV, p. 393, wo Bacher einiges aus derselben mit- 
geteilt hat. Ich verdanke diese Notiz Herrn Prof. Dr. Bacher. Vgl, auch 
Kroner, 1. c, p. 6. 

'') Fleischer, ZDMG. XVIII, 333, Roediger, Ibid. XIV, 486. cf. 
Kroner, p. 7. 



Te§did^) durch ^, Damma^) durch j. sehr häufig ausgedrückt. 
Indessen sind diese Zeichen, da der arabische Text nicht den 
fortlaufenden Wortlaut einer Handschrift enthält, in vor- 
liegender Ausgabe fortgelassen worden. 

Tesdidiertes Ja oder Wäw wird in Be vielfach doppelt 
geschrieben^), in Ba erhalten sie häufig noch Tesdid*). 

Be schreibt^) ^öK, ''03K, '''in, ^hv, '^hi<, "»iK, ''*^p^ ^m, wo 
Ba j^üK, SX:3K, ahn, abv, Hhi<, iäi^, ^1p\ J<nn usw. giebt. Ba 
schreibt^) j^in, S^'^> wo Be in, ^'^ hat, '^Si^'i ist in beiden Hand- 
schriften häufig ohne x geschrieben. 

Ba hat fast immer das Elif der III. Plur. Perf. und des 
Modus apocopatus, während es in Be fehlt'^); Hamza wird nicht 
bezeichnet^) ; das Elif des Artikels steht auch nach der Präpo- 
sition J^); js wird bei Ba n» bei Be n geschrieben ^°). 

Lesarten, die den Regeln der Grammatik widersprechen, 
sind beibehalten, wenn beide Handschriften in ihnen überein- 
stimmen ; doch ist in den Anmerkungen auf diese Abweichungen 
aufmerksam gemacht. Dahin gehört z. B., dass der Accusativ 
vielfach seiner Bezeichnung entbehrt"), dass Formen des 
Subjunct. in der III. Pers. Plur. auf oj ausgehen, dass im 
Nachsatze von Bedingungsätzen das vorgeschriebene ^ oft 
fehlt ^^) u. ä. m. 



1) cf. Zivi, p. 6. 

") Kroner, p. 7. 

3) Fleischer, 1. c, p. 338. 

*) Kroner, p. 7. Herzog, p. 11. Sei. Bamberger, p. 7. Sal. Bam- 
berger, p. 7. 

^) Kroner, p. 8. Fleischer, 1. c, p. 340. 

6) Fleischer, 1. c, p. 336, 337. 

'') Baneth, 1. c, deutsche Abteil., p. 122. Bloch, le livre des preceptcs, 
Paris 1888, p. XXXI. 

8) Goldziher, WZKM. III, p. 80. A. Müller, Sitzungsber. d. Kgl. Bayr. 
Akademie d. Wissensch. zu München. Philos.-phil. Kl. 1884, p. 893. 

^) Kroner, p. 8. Wohl, p. 7. Selig Bamberger, Anm. 34. 

10) Kroner, p. 8. 

") Weisz, p. 7. Wohl, p. 8. 

12) Weill, p. 10. 



Wenn Baneth^) sagt: „Im Texte habe ich ... . diese 
und ähnliche Verstösse gegen Grammatik und Orthographie, 
welche dem klassischen Stile Eintrag thun, ohne Be- 
denken verändert, auch wo sie beiden Handschriften ge- 
meinsam waren, sofern sie sich nur auf Rechnung der Ab- 
schreiber setzen Hessen", so ist dieses Verfahren nicht zu 
billigen. „Vulgarismen^) und laxere Constructionen sind in 
der wissenschaftlichen Prosa des XII. Jahrhunderts und — wie 
A. Müller^) nachgewiesen hat — schon vorher gang und gäbe". 
Da uns, wie Fromer, 1. c, p. 3, mit Recht hervorhebt, Original- 
handschriften fehlen, so dürfte wohl nur schwer festzustellen 
sein, was Maimonides und was den Abschreibern gehört. 
Baneth'sEmendationen sind darum zurückzuweisen^). Aber auch 
Fromer's Behauptung, dass diejenigen Eigentümlichkeiten, die 
bisher Maimonides zugesprochen wurden, zum grösstenTeil 
den Abschreibern gehören, die bewusst oder unbewusst dem 
Texte eine ihrem Sprachgefühl entsprechende Färbung gegeben 
haben, bedarf noch sehr der Begründung oder Einschränkung. 
Die Übersetzung, die der vorliegenden Edition beigegeben 
ist, hat Josef ihn al-Fawwal (vulgo al-Fual) b. Isak zum Ver- 
fasser °). Sie lehnt sich fast immer eng an das Original an, 
sie ahmt die Construction des Arabischen möglichst getreu 
nach, giebt den Wortlaut mit Sorgfalt wieder und bietet so 
trotz mancher Fehler eine vorzügliche, nicht zu unterschätzende 
Controlle des Originals. Nicht alle Fehler unserer Ausgaben 
gehen auf Ibn al-Fawwal zurück, wie eine Vergleichung mit 



1) 1. c, deutsche Abthl., p. 122. 

2) S. Goldziher, ZDMG. XXXV, p. 777. Vgl. noch WZKM. HI, 80. 
Bacher, ZDMG. XLII, p. 487. 

3) 1. c. 

4) 1. c, hebr. Abteil., p. 64, Var. 14. 65, Var. 2, 20. 66, Var. 
2, 3, 4, 5, 8, 9, 21, 23. 67, Var. 4, 12, 14. 68, Var. 8. 69, Var. 9. 
70, Var. 11. 71, Var. 2, 7, 11. 72, Var. 4, 13. 73, Var. 5. 74, Var. 5, 7. 
75, Var. 4, 15, 19. 76, Var. 1, 2, 4. 

^) S. Steinschneider, Die hebräischen Übersetzungen des Mittelalters 
und die Juden als Dolmetscher, Berlin 1893, IL Teil, p. 923 f. Geiger, Zeit- 
schrift, I, 419. 
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der Editio princeps, Neapel 1492, ergiebt. Deren Varianten sind 
in den Fussnoten angegeben. 

Da die den Talmud- und Mischnahausgaben beigedruckten 
spätereren Editionen dieser Übersetzung nur unwesentlich von 
einander abweichen^), so erübrigte sich eine eingehende Be- 
rücksichtigung derselben. 



Meinem hochverehrten Lehrer, Herrn Prof. Dr. Siegmund 
Fraenkel, der mich bei vorliegender Arbeit mannigfach ge- 
fördert hat, sage ich an dieser Stelle meinen herzlichsten Dank. 
Mit [S. F.] sind die von Herrn Prof. Fraenkel gemachten 
Bemerkungen bezeichnet. 

Für freundliche Unterstützung bei der Beschaffung des 
handschriftlichen Materials bin ich den Verwaltungen der Kgl. 
Bibliothek in Berlin, der Stadtbibliothek und der Bibliothek 
des jüdisch-theologischen Seminars in Breslau und Herrn Prof. 
Dr. Wilhelm Bacher in Budapest zu lebhaftem Danke ver- 
bunden. 

^) Wiener, 1. c, p. 7. 



Sonstige Abkürzungen. 



N. d. A. = Nach dem arabischen Texte. 
Z. e. = Zu ergänzen. 
Ed. pr. = Editio princeps, Neapel 1492. 
Masn. == Lowe, The Mischnah on which the Palestinian 
Talmud rests. 



Wo sich eine Fussnote auf eine Wortgruppe bezieht, habe ich dies 
bei dem ersten Worte derselben mit einem o bezeichnet. 



Anmerkungen. 



1) Esth. IXgi- 

2) Esth. IXiQ. 

3) Über die Anwendung der VII. Form statt des Passivs der I. siehe 
Fromer, Einleitung, p. 2 und Anm. 42; Herzog, Anm. 27, 262; Goldziher, 
WZKM. III, p. 79, ZDMG. XLI, 695. 

■*) Talmud jer., ed. Krotoschin, 1866, Megilläh, p. 70a. 

^) Über c) ^~3 mit überflüssigem _5 s. Weill, Berachoth, p. 10. 
(I3 Ende, Uli Ende). 

6) Esth. IXig. 

'^) S. Dozy s h. V. Vgl. Anm. 98, ferner III3, wonach die Bedeutung 
„Dorf" gesichert ist. 

') Succah IVj. Ros hasanah IVj. Ba hat hier offenbar die richtige 
LA., denn es ist schlechterdings nicht zu verstehen, was mit HSID des Be 
gemeint ist: dem Schreiber hat offenbar die ihm geläufige Stelle in Succah 
vorgeschwebt, oder eine Glosse hat ihn irre geführt. Eine correkte LA. 
muss auch Josef ihn al-Fawwal vorgelegen haben. Surenhusius, Misnah 
11J1Ö 'Ö, Amsterdam 1699, p. 387 übersetzt: ratio vero eadem est, quam 
dedimus ad voces Schophar et Lulab in tractatu Succah. 

3) S. Thosefta, ed. Zuckermandel, Pasewalk 1880, Megilläh Ig, p. 221 

HD-'inn örb im" löipö nibna niT'^u imai '^''«in» 

1'') cf. Weisz, Sanhedrin Ig, Mitte. 

11) Chagigäh \\. 

12) Tha'anith IV5. (cf. ibid. 28a, Neh. X35.) Maimonides versteht 
unter „Esra" die Bücher Esra und Nehemia. S. Bacher, Aus der Schrift- 
erklärung des Abulwalid Merwän ibn Ganäh, Budapest 1889 (Jahresbericht). 

13) ip = 'rh'^p bezw. ariblp s. Herzog, Anm. 5, Sal. Bamberger, 
Anm. 1, Sei. Bamberger, Anm. 4. W. Bacher, Leben und Werke des 
Abulwalid, Budapest 1885 (Jahresbericht), S. 71, Anm. 3. 
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^4) Dieser Ausdruck ist wohl dem Sprachgebrauch der Misnah nach- 
gebildet. 

15) Bezah Vg. 

16) Ibid. I,, Vi- 
1"^) Deut. XXIiroa. 

18) nbbx bKp und "Vr\ "^p leiten Bibelstellen ein. Vgl. Wiener, 
Anm. 32; Selig Bamberger, Anm. 4. Bei Ibn Ganah findet sich hierfür die 
Formel übbs b'p „Wort Gottes", cf. Bacher, Aus der Schrifterklärung des 
Abulwalid Merwan Ibn Ganah (Jahresbericht, wie oben), Budapest 1 889, p. 58. 

lö) Deut. XXni24. 

2°) Herzog, Anm. 6, glaubt, dass Maimonides anders wie Saadia die 

Worte r'j-^ im Sinne von „Übersetzung", jj.j^sü im Sinne von „Erklärung" 
verwendet. Bacher, Die Bibelexegese Moses Maimünis (Jahresbericht), 
Budapest 1896, p. 39, Anm. 3, hält dies mit Recht für falsch, indem er 
(ib. p. 174, Anm. 3) nachweist, dass auch bei Maimonides 
j^j^Ji'S ■= ti'T^''S = Übersetzung, 
_ ,.ü = ^Ib^''^ == Commentar 

sich findet. j^^^JCd = explication du sens litteral, Munk, guide II, p. 196, 
Anm. 1, 

^1) Ros hasänäh 6a. 

22) Pessahim Vlllß. 

23) Lev. Xlllgi. 

24) Ibid. Xlllg. 

24a) i^^^i „erklären", „erläutern" nicht i. d. Lexx. 

^^) 5"iri = f^J'^ ^' ^^% Bamberger, No. 16. S. Bacher, Die 
Bibelexegese Moses Maimünis, p. 44. Herzog, Anm. 89. Sal. Bamberger, 
Anm. 141, 171. Zivi Illa- Vgl. ferner Bacher, Die Hebr.-Neuhebr. und 
die Hebr.- Aram. Sprachvergleichung des Abulwalid Merwan ibn Ganah 
(Sitzungsberichte der phil.-histor. Klasse der Kaiserl. Akademie der Wissen- 
schaften in Wien, Band GX, p. 175 ff.). Goldziher ZDMG. XUqqq. 

26) Lev. XXVgo. 

27) cf. Lev. XIII45.46. 

28) ^1=* VIII. c. acc. findet sich öfter: Herzog, Anm. 144; Kroner, 
Anm. 51; Goldziher, ZDMG. XLI, p. 696. Beispiele bei Dozy s. v. 

29) Lev. XIV3. 

^°) „Niemand wird es entgehen, dass die Methodologie von den 

Usül al-fikh Einfluss darauf geübt hat, wie und wann der Verfasser die 

Termini (j^W^, J»»Jj J^-i u. a. m. anwendet". Goldziher, WZKM. III, p. 83. 

J«üi = Tradition: Fromer, Anm. 90; Wiener, Anm. 34; A. Müller, 1. c, 

p. 973. 

= überkommene Tradition. Goldziher, Studien über Tanchüm 

Jerusalmi, Leipzig 1870, p. 40. 
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JJJi =r die auf historischer Grundlage beruhende Wissenschaft. 

V. Kremer, Beiträge zur arab. Lexikographie. Sitzungsberichte 

der Kaiserl. Alcademie der Wissenschafen in Wien. Phil.-histor. 

Klasse. Bd. CV, p. 489. 

Über *7pib^ W = Die Erklärung s. Bacher, Die Bibel-Exegese Moses 

Maimunis, p. 27, Anm. 3. Vgl. ferner Bacher, Leben und Werke des 

Abulwalid, p. 83, Anm. 87. 

31) ni«pn für n^p^. S. Herzog, Anm. 123; Fromer, Anm. 69; 
Noeldeke bei Wiener zu Anm. 176. Fleischer, Jüd.- Arabisches aus Maghreb 
ZDMG. XVIII, p. 339 (= Kleinere Schriften III, p. 438). 

32) J»^:2S V s'expliquer bei Dozy nur einmal belegt. 

33) Nega'im (ed. Derenbourg) VIII. 
3*) Lev. XIII34. 

35) Über Jai> = Schrift, s. Herzog, Anm. 196. 

30) nLs bedeutet „Religion", unser Übersetzer giebt es aber mit 
nülii „Nation" wieder. Vgl. D. Chwolsohn, Die Ssabier und der Ssabis- 
mus, Bd. II, p. 723, Anm. 14: „In der hebräischen Übersetzung (des Führers 

[III, c. 29]) rsöli^ „Nation", in dem arab. Original .... aber steht jj^ 
„Religion" ..." — Der Bedeutungsübergang dürfte der sein, dass für den 
jüdischen Schriftsteller, indem er von dem eigenen Vorstellungskreise aus- 
geht, Religion und Volk untrennbare Begriffe sind. Munk, Guide I, p. 340, 

Anm. 2: le mot f~^^ .... designe surtout une grande communaute reli- 
gieuse. Vgl. Peritz, Das Buch der Gebote, arab. Abteilung, p. 2, wo -^[^ 
mit ni wiedergegeben wird, deutsche Abteilung, p. 5, Anm. 1. 

37) Menachoth III;, IVi-a- 

38) pD"! für J0\ Vgl. über die volle Schreibung der Modi apocopati 
der Verba mediae J und v_? Baneth, 1. c,, deutsche Abteilung, p, 122 ; 
Fromer, Anm. 45; A. Müller, a. a. O., p. 892, 894; Goldziher, WZKM. Illgo; 
Weill, Einl. p. 10; Weisz, p. 7; Sal. Bamb., p. 7; Zivi, p. 7; Wohl, p. 8, 
irrt in der Annahme, „dass der Jussiv sehr schwach vertreten sei, denn 
auch in Bedingungssätzen steht statt des regulären Jussivs der Indikativ". 
Der Jussiv ist nur orthographisch nicht bezeichnet, darum aber wird die 
Sprache das Gefühl nicht eingebüsst haben, dass die betr. Formen den 
Jussiv enthalten. 

38*) Statt der relativischen Anknüpfung hätte man hier eine be- 
gründende Conjunktion, etwa C)-^ erwartet. 

39) Lev. 43. 

^°) Über den Gebrauch dieses Duals bei Maimonides s. Wiener, 
Anm. 174. 

41) joma Ii. 
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42) phn = 3in5,1 S. Bacher, Die Bibel-Exegese Moses Maimünis, 
p. 26, Anm. 3. Über die Hinzufügung dieses Terminus bei Bibelcitaten, 
bei denen sonst nb^K 7Kp steht, s. Herzog, Anm. 270. 

43) I. Reg. III4. 

4*) Die Construktion ist hier auffällig, man erwartet ein Verbum 
statt des Pronomen: eine Art Hebraismus, der wohl durch die folgenden 
hebräischen Worte hervorgerufen ist. 

45) Sebahim XlVß.,. 

4G) Über UJLId := quamdiu s. Wiener, Anm. 59, 117. 

^^) d^^ = neuhebr, JT'X"! r= indicium, speciell Schriftbeweis. 
Wiener, Anm. 205; Bacher, Die Bibel- Exegese Moses Maimunis, p. 67, 
Anm. 3. 

48) cf. Anm. 45. 

'. ^5 

49) (Aäxi hier, was weniger häufig vorkommt, Conjunction. cf. Wiener, 

Anm. 113. 

50) Esth. IXgg. 

51) Über La Ovjtj ^^a s, Lane s. v. 

52) Hai. Klass. L^sLs». 

53) Ex. XVII14. 

54) Besser tJjbS nSinS KrtfltT- 

55) S. oben I^q- 

5ß) Gemeint ist Ptolemaeus II. Philadelphus, vgl. Megillah 9a. 

5'') Megillah 18a, wo in unsern Agg. 'yv) steht. 

58) Baba kamma 83a, wo das Citat ein klein wenig anders lautet, 
tl^'llpn iWb 1K (nach Rasi) «':'« .lü'? ^ D ^ 1 D ]V>y'? ^"K3. [Vielleicht rein 
graphisch tO für 1D (S. F.)]. Danach ist im Text und in n-DIT" ]Wb 1K der 
Übersetzung ''D'^Ö = syrisch einzusetzen. Die hebr. Übersetzung u. d. Edd. 
haben ''D'in. 

^ ü ^ ^ O , 

°8) Z. 1. '»Jäki Kiiiäi, nIiäJ = „sprachlicher Ausdruck" im Gegensatz 

zu J3i> = (cf. Anm. 35) „schriftHche Gestalt des Wortes", s. Bacher, Die 
grammatische Terminologie des Jehudah ben David Hajjüg, Sitzungsberichte 
der kaiserl. Akademie der Wissenschaften in Wien. Phil.-hist. KJ. Band C, 
p. 1108 f. 

G - G - 

öO) Zu lesen ist ida£ ^tJa'i, 

^1) Diese verkürzte Form des Apocopatus ist beachtenswert, um so 
mehr, als nach Note 38 Maim. sonst die vollen Formen der Verba mediae 
3. und 1^ auch im Jussiv zu schreiben pflegt. 

62) Pesahim Xg. 

6^) Die folgende Übersetzung schliesst sich nicht genau an das 
Original an, weil dem Übersetzer bequeme Ausdrücke für „Exemplar" und 
„Abschrift" fehlten [S. F.]. 
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6^) jÜic ^ Drogue. S. Fraenkel, Die aramaeischen Fremdwörter im 

Arab., p. 163. [Das (^ verbürgt die Aussprache .Lac, die auch die vulgäre 
ist (S. F.)]. 

ß*) vi>.ÄiU,iJ s. Freytag = yccXzav&ov. S. Fraenkel, a. a. O., p, 154. 
Imm. Low, Die aram. Pflanzennamen, Leipzig 1881, No. 288. Vgl. zu der 
Übers, von ÖinJpbp D'i^'ip Maim. zu Paräh 9, 1 [S. F.]. 

^^) nJKS = -y^-s-ly = Charta. Low, 1. c, No. 30. 
Die hebräische Übersetzung der am Schlüsse dieser Misnah-Erläuterung 
gegebenen Worterklärungen hat die Prägnanz des arabischen Ausdrucks 
nicht entsprechend wiedergeben können. Unser Übersetzer giebt entweder 
eine Umschreibung des arabischen Ausdrucks, oder er nennt das zur Er- 
klärung dienende arabische Wort. Er hätte indessen nur ein Verfahren 
consequent durchführen sollen. Die Anordnung der Worterklärung entspricht 
genau dem Texte, Statt "^ji^j ist 1J1X3 einzusetzen. 

Esth. II5. 

Esth. Uli. 

S. o. Ii. 

Esth. IXgg. 

Lev. XII3. 

Num. XIX19. 

Pessahim VlIT-. 

Niddah IV, letzte Misnah. 

Neh. IV15. S. o. Anm. 12. 

Neh. IVjß. 

Flier ist ^2 zu lesen. 

Über j^lj^hJ] plur. zu s^/is need, necessity s. Lane s. h. v. 

Ma'aser seni V^q — 13. 

Deut. XXVIiß. 

Ps. II824. 

Num. XXIXj. 

Lev. XXIIIg7. 

Horajoth I5, IIi. 

Lev. VII3S. 

Ros hasanah IIIj (ed. Friedländer). 

Num. Vgo- 

Deut. XVIIn. 

Deut. XXIg. 



Über jjjl l^ s. Sei. Bamberger, Anm. 13. 

Lev. XIV2 ff. 

Menaljot Xj. (So in den Mischnah-Ausgaben, im Talmud VIi.) 
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9^) Lev. Vlg. 
•"») Menahoth XI5. 
05) Pesahim 120b. 
96) cf. Megillah 26a. 

9') Über die bei Maimuni häufig vorkommende Verbindung J '-'l 
s. Weill, p. 10; Fromer, Anm. 129; Herzog, Anm. 148; Kroner, Anm. 9; 
Wiener, Anm. 158; Wohl, Anm. 44; Sal. Bamberger, Anm. 35; Sei. Bam- 
berger, Anm. 70. Baneth's Vermutung (1. c, deutsche Abteilung, p. 123), 
dass es dem rabbinischen T>"i<in nachgebildet sei, hat vieles für sich. Es 
ist nicht recht einzusehen, warum B. das 3 überall streicht. Mir scheint 
aus den uns bisher zugänglich gemachten Texten zur Genüge hervorzu- 
gehen, dass dieses » öl dem Stile Maimunis gehört. Vgl. Einleitung, p. VIII. 

98) S. Anm. 7. 

99) S. Anm. 38. 

100) über yJ^ = sogar und die darin enthaltene, vielleicht un- 
bewusste Nachbildung von I^^Si* s. Wiener, Anm. 147 und Nöldeke ibid. 

101) Lev. XXVI31. 

102) tta = ~>h^, in den Lexicis nicht verzeichnet. S. Weill, Anm. 44; 
Herzog, Anm. 112. 

103) Beachtenswert ist, dass hier zwei Conjunktionen nebeneinander 
stehen, von denen nur eine in der Construktion verwandt wird. 

'0*) Diese Form als Bezeichnung des vierten Wochentages ist auf- 
fällig und dürfte sich sonst kaum finden, sie ist an unserer Stelle um so 
auffälliger, als M. hier die sonst üblichen Bezeichnungen gebraucht. 

105) Ex. XXXii-iß. 

106) II. Reg. XIi7 ff, 
10^) I. Sam. XVg. 

108) Ezech. XXXVIiß. 

109) Ezech. XLVig. 

110) Ex. XII21. 

111) Jos. Vg. 

112) Lev. XXII20. 
l'3) II. Reg. XXIIIi. 

11*) Lies nU^n' Maimuni gebraucht hier Ordnungs- und Cardinal- 
zahlen unterschiedlos, wo doch nur Ordinalia statthaft sind. cf. Anm. 104. 
Es fragt sich, ob diese Versehen nicht auf Rechnung der Abschreiber zu 
setzen sind, in deren Vorlagen die Zahlen nicht immer ausgeschrieben ge- 
wesen sind. Über Unregelmässigkeiten im Gebrauch der Zahlwörter 
s. Weill, p. 10; Weisz, p 7 f.; Kroner, Anm. 124; Munk, Guide II, p. 266, 
Note 3; Goldziher WZKM. III, p. 80; vgL auch A. Müller, 1. c, p. 912. 

115) Ex. XIIIi. 

uG) Ex. XXII24. 
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1") Ex. XXXIVi. 
118J Num. 1X3. 
■ 119) Ex. XIIIi,. 
12^) II-. Sam. XXII,. 

121) Deut. XVin. 

122) Jes. Xgä. 

123) Ex. XXXIII12. 
12*). Ezech. XXXVI37. 

125) Ex. XIXj. 

126) Ez. Ij. 

i-'') Deut. XVI9. 
123) Hab. Ill], 
120) Gen. XXlj. 
13'J) I. Sam. Ii- 

131) Gen. XXIIi. 

132) Jcr. XXXIi. 

133) Lev. XVIi. 
13») Jes. LVni4. 
135) Lev. XVIlIi. 
'36) Jonah Ii- 
13') Sach. XIVi. 
138) I. Reg. VIIIo. 
133) Num. XXlXjo- 
i^Oj Deut. XVio- 
1*1) I. Reg. VIII54. 
1*2) Deut. XXXIII. 
i-iS) Jos. Ii. 

14-1) Ez. XXXVIII. 

1*5) Lev. XXIII44. 

1-16) Sach. II14. 

i'l') Auch hier hätte man statt der rclativischen Anknüpfung er- 
wartet, dass ein Folgesatz oder ein im coordinierlen Verhältnis zu dem mit 
K3 |X1 eingeleiteten Satze stehender Satz die Construktion weiter führen 

würde: „Wenn der erste und deshalb ", oder „Wenn der 

erste sodass". Vgl Anm. 38 a. 

•«) I. Reg. VII4Ü. 

i4i>) I. Sam. XVg. 

1-0) Jes. 661. 

151) I. Sam. XVIII20. 

152) S. oben Misnah llls. 
1^3) Deut. IV25. 

15*) Jer. VIII13. 

i-''5) :n3 arab. Verbum, s. Weill, Anin. 42; Sei. Bamberger, Anm. 72 

156) Jcr. II4. 



— IS- 
IS?) Jes. Ij. 
158) Jes. XL. 
1^9) Jes. IL14. 

160) Jes.LIVii. 

161) Jes. LI12. 

' 162) Jes, LIVi- 
163) Jes. LX. 
16*) Jes. LXIio- 

165) Hos. XlVg. 

166) Lev. XXVI3. Deut. XXVIIi,. 
16'J) Proverb. Hin. 

168) u\ä VII s. Dozy, Lane s. h. v. cf. Anm. 3. 

IGO) DIKn für DnX s. Herzog, Anm. 114, 211. lt-UJI ly^j^j ^^^ 
„en presence de tout le monde, en public." Dozy s. h. v. 

i'O) L. nhcsoSn jö bpK. 

1^1) Diese Version der Benediction ist beachtenswert. Die hebräische 
Übersetzung hat die sonst übliche Form derselben. 

i'2) »—AJj II arranger, Dozy s. h. v. cf. Sah Bamberger, Anm. 89. 

i'^3) Jo:-o ist hier wie das hebräische D3-3 construiert, das dem 
Verf. jedenfalls vorgeschwebt hat. In der Übersetzung ist JOnsb dem 
3'0 vorzuziehen. 

i^-*) cf. Megilläh 22 b. 

i'5) S. Megilläh IVj. 

1^6) Lev. XXII32. 

1'') Zur Sache vgl. b. Baba Bathra 100 b. 

1^8) Lev. c. XXVII. 

i'5)) K.Ä.^0 „piece de terre labourable" Dozy s. h. v. ; vgl. Weill, 
Anm. 97. 

180) Arakhin I^. 

181) Jes. LIl3,4,5. 

182) Lev. XVIi. 
•183) Lev. XXIII26. 

18*) Arabisch s. Frey tag s. v. 

185) Jes. XXa- 

186) »äi X benutzen, geniessen s. Dozy, Lane s. h. v. 

18') Über D''S2DK = jb'-jbi« = Isatis tinctoria, Indigo, s. J. Low, 
Aramäische Pflanzennamen, p. 347, No. 293; S. Herzog, Anm. 52; Munk, 
guido I, p. 392, Anm. 2. — In unseren Handschriften steht in der Misnah 
ÜK1D nicht. Es ist darum schwer erklärlich) wieso es in die hebräische 
Übersetzung des Commenlars geraten ist. Vielleicht ist es eine Glosse; 
möglich, dass Ibn Al-Fawwal eine Mischnah-Recension vorgelegen, die das 
Wort enthielt und dass er darum Maimunis Erklärung vonSabbath IX5 
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mit einem kleinen Zusätze übernommen hat. Über nSIS cf. Low, 1. c, 
p. 311, No. 251. 

18^) (j^l^Ä hier „rationelle Auffassung", ein bei Maimonides häufig 
vorkommender Ausdruck, zumeist in der Bedeutung „logische Schluss- 
folgerung". Vgl. Bacher, Die Bibelexegese Moses Maimunis, p. 28, nebst 
Anm. 2. cf. Goldziher, Studien über Tanchum Jerüsalmi, p. 40, Anm. 3. 

189) Jer. X7. 

19") Deut. XXIIß. 

191) Berachoth IX5; cf. ibid. Vg (Weill). 

192) Lev. XVIII7 ff. 
i93) Lev. XVIII21. 

19*) Ex. XXXII21-25. 
195) Ibd. V. 3.5. 

190) Nura. VJ24— 26. 

197) Deut. X17. — Der Akkusativ ist durch die Praeposition J auf- 
gelöst. Vgl. über diese Erscheinung bei Maimuni Weisz, Einleitung, p. 7; 
Sei. Bamberger, Anm. 34; Zivi, Anm. 130. Vgl. A. Müller, 1. c, p. 905; 
Noeldeke-MüUer, Delectus Veterum Carminum Arabicorum, p. 37, Z. 3, 

198) IL Sam. XlIIi ff. 

199) Ez. cap. I. 



-00) ^bb = IJwkJ, Noeldeke bei Wiener, Anm. 6. 



Thesen. 

I. Die in den hebräischen Sirachfragmenten als Arabismen 
bezeichneten Ausdrücke sind mit Noeldeke, ZAW., Jahr- 
gang 1900, p. 86 zurückzuweisen. 

II. Die Genealogie Ruth lVi8_22 ist lückenhaft und offenbar 
späterer Zusatz. 

III. Die im Kamil des Al-Mubarrad vorkommende Formel (ed. 
Wright, Bd. I, p. 9, Z. 7): |^c3l ^/o Je ^xlJI, entspricht 
der talmudischen Wendung: H^i^^in rbl3 mnö i^-'itlX^n. 



Vita. 



Ich, Siegfried Behrens, jüdischer Religion, wurde am 
23. Dezember 1876 als Sohn des Schlachtermeisters Baruch 
Behrens und dessen Ehefrau Friederike, geb. Frank zu 
Rethem a. d. Aller, Provinz Hannover, geboren. Ich besuchte 
die Volksschule meiner Heimatstadt bis Ostern 1889 und 
trat nach Absolvierung einer zweiklassigen Privatschule in 
Hannover im August 1891 in die III. Klasse der Samsonschule 
zu Wolfenbüttel ein. Ostern 1894 erlangte ich an dieser 
Anstalt die Berechtigung für den einjährig-freiwilligen Militär- 
dienst und ging alsdann auf die Obersekunda des Herzoglichen 
Gymnasiums daselbst über. Ostern 1897 bezog ich nach be- 
standener Reifeprüfung die Universität Breslau, um semitische 
Philologie und Philosophie zu studieren; gleichzeitig war ich 
Hörer am jüdisch-theologischen Seminar hierselbst. Ich hörte 
Vorlesungen bei den Herren Professoren und Dozenten: 
Drr. Bobertag, Brockelmann, Delitzsch, Ebbinghaus, 
Fraenkel, Freudenthal, Stern; Lew y, Br an n, Horovitz. 

Allen meinen hochverehrten Lehrern sage ich auch an 
dieser Stelle meinen herzlichsten Dank. 



Thesen. 

1. Die in den hebräischen Sirachfragmenten als Arabismen 
bezeichneten Ausdrüclce sind mit Noeldeke, ZAW., Jahr- 
gang 1900, p. 86 zurückzuweisen. 

II. Die Genealogie Ruth IV^g j? ist lückenhaft und offenbar 

späterer Zusatz. 

III. Die im Kamil des Al-Mubarrad vorkommende Formel (ed. 
Wright, Bd. I, p. 9, Z. 7): ^^3) ^v« Je ^aIJI, entspricht 
der talmudischen Wendung: H'^^nn Vbr mnXS i^^Ti^TI. 



Vita. 



Ich, Siegfried Behrens, jüdischer Religion, wurde am 
23. Dezember 1876 als Sohn des Schlachtermeisters Baruch 
Behrens und dessen Ehefrau Friederike, geb. Frank zu 
Rethem a. d. Aller, Provinz Hannover, geboren. Ich besuchte 
die Volksschule meiner Heimatstadt bis Ostern 1889 und 
trat nach Absolvierung einer zweiklassigen Privatschule in 
Hannover im August 1891 in die III. Klasse der Samsonschule 
zu Wolfenbüttel ein. Ostern 1894 erlangte ich an dieser 
Anstalt die Berechtigung für den einjährig-freiwilligen Militär- 
dienst und ging alsdann auf die Obersekunda des Herzoglichen 
Gymnasiums daselbst über. Ostern 1897 bezog ich nach be- 
standener Reifeprüfung die Universität Breslau, um semitische 
Philologie und Philosophie zu studieren; gleichzeitig war ich 
Hörer am jüdisch-theologischen Seminar hierselbst. Ich hörte 
Vorlesungen bei den Herren Professoren und Dozenten: 
Drr. Bobertag, Brockelmann, Delitzsch, Ebbinghaus, 
Fraenkel, Freuden thal, Stern; Lew y, Br an n. Hör ovitz. 

Allen meinen hochverehrten Lehrern sage ich auch an 
dieser Stelle meinen herzlichsten Dank. 



^rh'^^'o rooD 



nrD^i^^n 1-^)2 n'^rS-^n "i^u d^^^^td nuju in«n nxnpj nb^ü .i^"ü 
nrb D^X2^ipö DnsDnu j^Sk iti^i? nrn^KS pmp mbi^: 

nüs B-'Stt'rn änia.i Dmn\n ja bü 
itt^y nya"!« dv nx D''tt?iy mnsin 
^)sv nua'isri an-ian (bsiisa «nsi 
ntoin D'^spiön D'-a'nabx bn« p::'' 

nnan xia nöin a'-apiian a'-a-ia "»b« 
iphn {*arh^p im (e^öbi»n^bK ^a 
nann nn\itt^ bs-ity jr-i«b Tiaa 
y wirr' mö-'a nmx ibni a''ö\n jm«a 
ntran av Kmi-ip'' ftr'w bn«! pj ja 
•^s« iiab nh-inö (°Kn3t< ^büi (fntt>ü 



a-'-nan ■'ö-' mk a-^'-pb b"t nöK 
anb i3pn nü-nn a-'jö'i an-jaia rh^r: 
a^inan a'''nn\i p '^y -lösi a-'asn 
••li^j« rntrai (amnan ''"lya a-'att^rn 
"•tt^iK rn "i""" nv Q'^mv an-ian 
nn\i axi -iiyy nirana a'^iriy (ta-'aian 
(cpj ja yttrin"" mö"» nain napia 
tyins i6 (ana-inDi nainn n'^aj ib^ax 
a'-a-iab rb'y laaaty aytam »nn 
■'öbtyn-'a natu? na nöin a-'ap'.ün 
bKityv f^-ix'? Tiaa ipbn aiöx xim 
im« ibm a"')a\i jm^a nann nn^ntr 
jmp ]tt?ity ■'tö5si p) ja y^yin'' mö-'a 
n^ninia x\nty a"y"K ria av nm« 
ma-'n np-^yi üxo n'^n ■ a^n np'^ytt^ •'a'^ 



na''5an an ia vsoa nwi n'?''J!ön nifttna mii pnnbx pi Kn-'a aib« 



a) Im Arabischen ist das Citat 
vollständig: yr^ nrmx mi nx qi^ij?- 

b) Hier fehlt n. d. A. rmn niapion- 

c) P^ P nicht im Arabischen, d) N. d. 
A. genügt eines der beiden Verben. 



a) Ba, Masn. i^iij? nfficro- b) Be 
i:x:' c) Be >,--n-. d) Ba ^V^v e) Be 
'•>^s msi vt.12- f) Ba y.5o nii ^si^Dri' 



U^"iD'5an avb (ainT 



jKD^ü mna p^ion nn^u nn ^^-c? h^ nSniTu x^'^ irx o"» 
^2ri? |üi bn>5 pnftKö i<bi pö-'^pü n^i« hn'n nsD nt nn 
äri5 p^^ipto i<bi pn«to bnpm (hr^nti D«a nrtym D'-jn^Dn 

ba« ^'^^''ttnsi "-Jirs (ej-TiSitz; oip^a tiö^j^ nnrr' ix:x ä''JT'3i<b 
:n]öt3 nm« p^np ^tr^xsnn s^i ''r^n j^b pD3D3 pxtr n^p^ 

Tii anb nyK35£ k"? aw« 'riTtriJ nasan 

nuiyri «J Kixi najan n^a 'natxbai 
\ab inx"?« X3öi: naa"?« ar axa 
l'pnai p^öipa xb smjü-na ^ai^ip« 
a-ip3 naa'?« av na-'jnbi^ ar «3 xnx 
("nj-'in naaa ■'s pa"" xaa nn«bK aT« 



an"? n\n «btt? an« ■'ja n-m>y na^an 
■na'^m 'iia-'S \-5ay «bs nasbia avr 



'7in"'ü2'i naian n^ati amu-'api rriin 

piyna (cnati? av axa nysyn (baT» 

^h sm)f-ns ■'anps* "-a pa^xn av 

ava ni'^jn av biir-tra pi p-'isnpa 

-ixarT'tt' laa pt!?Ki ava anpa natt> 

aT'a bnpn av ^m'^trai ni'^in naaaa pan naa*?» ar bnpn av sj nnsi 

jäTi ptTK"! ara nK'"ipn n\in natyn a'^jnan ■"sn pri "inxbK ar 'nxipbK 



(eim: '(d-jb anp ^aa a^snan ''iii? 
a''a\i 6Ha nnx biriTai n^iun tjiaa 
pty«n (fai"' ja-ipn n\T' natr ava 
jöT Ktoö (gsbn ''b'? pnn«ä -ha ba". 
nsc-i a^orax"? niina naxi ♦in''''ai''n 



(»^nviun ^la« ''b nn'T''inn anpn np 
ar ax'^^K "[bn p ar kj k^kb 
nnx'?« av ja-np"?« pa*- naabx 
?öT staa xb jk"? xn'^a irin K:*iäTi 
T'-i'' a''3i''asb niinaai e'ipi iir-arn 



a) -I ?o X 3 uj 1 D Wst hier aktivisch a) Be vokalisiert ^^T- ''"1?'' ^'^'^'"'. 

und nicht in dem sonst üblichen b) Ba, Masn. n:i'>jn> c) Ba, Masn. 
Sinne gebraucht: „wie geschrieben loon- d) Ba, Masn. ni^yraii Ba 
steht"; hier ist es wörtliche Ueber- m^rom. e) Ba i^ "iidss:^ ]ot> 
Setzung von Jj-ÄJ und darum ein 

wenig irreführend, daher empfiehlt es sich wohl, hier einzusetzen : 
oi'?üx fcn ~\z-- b) Fällt n. d. A. weg. c) Besser r^^rcrt dto» ra'i'i- d) Fällt 
n. d. A. weg. e) Genau dem Arab. entsprechend. Häufiger steht im Rabbin, 
hierfür mTü- Besser nra- g) Gewöhnlicher ^«^^7 v:)S 



w:w ^sh ^ir^ttn di-ii •'ja? av xin 
min 'iBD üiötsb cna pos^na d^-issn 
nuam n^tri nb^jian n^'^pb i^o^) 
nn«''"ip'i ♦s'nbm isnirn u-isst» (ans 

(oniüön c-'p'? (bna-pm nüittJa 
pmp px (eij'tt^a .-Irinas n^t»» 



psiixbK öT« in riD'-isn tan ctt ntt>ü 

KbJK nabriäö ds'-x 'b snns-ipi 

XöK "^Hösbi^ '''71J (dKjy^x^tt; n^ann 
pnn Dr jü ''3i;k dk"«'?« nin •'B 

Qv ini n;öD xbx nmK ]'''-^'\p px 
SD •'bu -siöi? noias dt"! -ityy nunns 
'?^'?'?sa nöts"? nbjübs 'nx^pi X3^^a 



DVD 13 jmp mbi"f3 m^i^^ri anas "ityn nrn':' bn nm ♦n^ö 

mspiüi DVD in j-'^ip nibn:! nin^^ui nn^^'Dn nrh p-'^ipia 
Dvn 12 imp mbn:i nn'-^ri DnsD "'tr''ön3 nrrh bn« "inöb nüin 
Dvb pö^npia Dnaa DD^ nnuD nrn'? bn (nnx:b nain mapifisi 
nrnb» bn crn m pn^p nain mapitoi mbn:i niT^ri nD'':3n 
nx?in mapibi nc-'asn or'? pa''ip:: nibna mT^n Dnas-rot^n 
nD^3Dn nrb pö-^ipia onsD (gnn-vrn nnj^b nrrh bn »nnöb 
nnöb üLin n-ispiöi Dvmn |mp mbna nn^^n 

Dv si,i iiD'^i^r] üv "«B inKS -125 . av in nD-'san dv |S xnass np 
nK-ip3 nya nb'-jiontt'i ^sö^öm ' "«iiy ab n'rjü^K fxi D^Ja5'?x ari prinha 



a) Wie Ba. b) Man erwartet den 
Plural, eins von beiden Adjectiven 
genügt n. d. A. c) N. d. A. i:irn!Jo- 
d) N. d. A. Tio^nn» so auch Ed. princ. 
ß) 121011 ' steht nicht im Arab., ist 
wohl nur durch eine naheliegende 
Reminiscenz hineingeraten, f) N. d, 
A. nisü DSD nno^i nn« nro n^bn rmn n^ijon n«iip> 



a) Be xn"iE- b) fehlt in Ba. 
c) Be hat n^ibi naiD noiic- d) Ba 
XDrantt-- e) Be rpDNn- Dieser 
Passus fehlt bei Ba 
g) Be pTi"- h) Be npn- 
k) Be nx- 



und Masn. 
Ba-iVife- 



^bü -^n üiK (a'-iöH^ti^ xin ^ii 

bin 1^11? Kim (b'itö''"ism mir' i^inty 

niaxi '1J1 rT'ii'y'i "iiötyn TTistr xüiia 
ynbii 'rh ^i: nt n-i"i3 ntrsa '^aa 



IS nbiu ^bu ^^n "^ip^ j« in "ins 
nbiy ii "in fpip" js in nanai D'-ia'pty 
p'iD 1« nani |aip nsö |Ka D^a'^ty is 
im n5fäa? nji^b •in'\''in«a S'-'-n is"« 
bKp «y")25 itön^bu ("nnsn bna "nsiu 

•ityKS p"i"DanbK "a «ibxpi (a'iai 
msi^n ibs i^nb« "''''b "Tis nt nnns 
nütott?ö5 nsns n''ia'?tt»i (bnibiu mto'>üsi 
"l'aa n^Jan pns "i»np i"?« nnan ity« 
tc^^-ipns u 



px ♦p'-ip i^bs '^)b^ Tii^)ib nm^ "nty n^iin Dt p p^« .'' tto")» 
:DnBi£') nnSan i^bi< lobnn niinx: mnisb ^jdh yn'a rnnto p3 j''« 



D^noa bw^yü^ pnaa ij^is^a naa 
bua (eis nv»«-! Tity "riw st pjuö 
n- nsana ^p-ist» na b^ ni"«-! \yb'»i> 
main "taaty» b:: nsan" mn (a-iann 
sin n pw jnty nanm jsnpön 
Ott? i3-is:3ty 103 nuisr nn-'aDi nsaits 
ia niasty im« Kin "ijdiö umiöi 
nöstt? sin tobmiai ]n::n in^joni ■'"2?n 
tsbmö (ej-'jy jn^n isatai ""srn ia 
(fnsöVtsb vbv ipoai li^n nöi'ity 
an-'jtt' nntt>3i pjoi'^nb mn-'öüb Dunn 
mnai T:mt:ib pina mbt:?i (gnsöitab 
l'-iaiii nn':'5n ^nü ij's n^on ^ina 
pmö bs jnsn Sit"! ""tt^n nasty nüb 
n!)-i:in djd sanj nom ns-n ninab 
-i:3nnü a"y"s nbapn ns^i uni^n lö 



I» jösribs p-iabs "a ss-'-'a np 
nvsn ■'H'iy bua n: "lös (dja c^aa^nDa 
n^bs Jsnn" Sö nnp nrx-i tybtr bfai 
'n"?»: pnnDi bipbs snn ana "a 
''wb^) snusiö "a ma-'^s asans 
nn^aDi nsaita in n^a s^inas nbs 
njDia ynisrai ^sjn sr^a saa nusü' 
(^(ein":ani n^a nb"?« bsp nbx in 
n^a (fnbbs bap '•nbx m tabniai 
(^^«•ninaa tsbnia "suai e^jnan isatsi 
nasaibsa n^bv üüp npi aanbs 
s^inasi pisibnb pmn^a^ib pjnn 
pina nib'>i>i nsaitsbs "a swa: 
nsrn" sb naan "]ina ninioi (^^nonab 
|nan S2:''i !;"n ^pb a-'-iasi nnbjn 
ja nunsrn usj sa-13 n:ni nsm 



a) N. d. A. nos-e'3- b) N. d. A. 
genügt ein Verbum. c) N. d. A. 
.... ^ri> d) Zu eng an das Original 
angelehnt, besser nin "inn \''2r^- e) N. 
d. A. p3jj> f) N. d. A. ... ipDDi i:n nDü3 o^mio ]i;yv g) Besser T]^bw^^ n><mton« 



a) Ba hat /i^t nicht, b) Ba mbi:)v 
c) Be -niiiEv d) Ba ^x« e) Ba hat 
noch -.rcr,- rhbi< fehlt in Be. 



-itt>y ü-^stt? -itt?» ins Cb^r (a'iüib 
o'^tosn '«'im ttJ'nsi'' niin^ "«a-n inain 



D«^KbK i'?n -'S •"toüx xnx nJK ns 
jn^iDT anftnüsbK 






I^a pK ia (dnitran niT mww 

n'7''Jö Kipö xbx (fatt' in«'? pir^n 

p-iiDK ^bü^ ibx bax a^3i''aKb nunai 

jn''3rnai nsona 



pa p« «"ian nitt^ab« nnn -i-i^pn 

ibxi "ba bai« a''3vaxb nisnai nbaa 
Uan-'jynai nsana pma« 



i3nt nti D"ix "'"i'^n isnt nitr »s^j^ a'-n^rn arS ro^ 



■■lai ib« ^a nsi^a s^iaa u-is^a 'laa 
anb w^ bbn n^a •pax (g^i^aiy n-a" 
antt> t»a5 bais laba ann« anai 
a''-iia«i airo aT'a (h|mtyüb a-'nmö 
:att> ij-isaty naa natra 



i^nn jx ('=ni:''a nax "B «r-'a ip 
n^a Kax 'Kötr n'-a (bania bipbi« 

s*i2a naiya a-inm (daits ara hr\n 
U"iK3n «n«3''^a 



xSi< S^xö liöiö niiöS i-i''3nö (enxj.i ^mx: pn pK ♦n ^t ♦Ja 
pD ps itysj bsib^ |nD ptrip pKty d'''?::! bnn nonn 



a) Be n">:ym -Don- b) Be lin ]N 
n-in bip- c) Ba x"^^«- d) Be ^a nv ic» 
e) Ba n-iirn nncn- Ed. pr. ni3'>in- 



a) Da im Arab. der Ausdruck 
wechselt, so ist auch in der Ueber- 
setzung eine kleine Variation an- 
gebracht : icibD für das umständliche 

-loi^n^-,. b) Besser mi-. c) Genau nach dem Original, besser ii^'p nrTDU"- 
d) Genau n. d. A., besser ns-in nD^-cri- e) Fällt n. d. A. weg. f) N. d. A. 
i^rn i-NVa-S g) Wie Be; nach Ba -d'o i-.^.^ cn □na-imbN r- h) jr.Td'ri» fällt n, 
d, A. weg. 



in« '"•i5''toi ü-iniBsn dvs bi*ia jnss 

■•in -ist»! n3ö*?«3 pmDKi nbman "^y 
UT3i5"iaw 



S-na jnss '^idb un^K «nx ^autr psi 

•"jtön niau^i mbnaS bis'?« ui^-- 
pnsü KönJK Ky'öJi K^inaxi anp ■»'i'rx 
"T-Kai naabKa pmasi nbman •?« 
KU'ö5 «öü"? nai«"? bMi |na asan« 



h^ bbsn nt D^noa vhi^ r\:^p nönb nSnji riDn pn p>t .r^ ♦?: 
3t:.kSi ^T3 Kb irxty bDi nönn yip nT)) ^i-^: sint^ 

i«öa 'Tia''st naa \n nbina naa 

narap naaa '^iT nöaa a-ip irx vpi 
npi nba «nm th"" nöa {«\t ^nf?K 
piabs "B i.''a'' Sias niöan "inn 



lös "na""!: n»a k\i nbnj naa 
nöKi nbnan naan K\n aman "lasty 
naaa nöi*? naiin nöaa a*,p irx 
nrtt^a ni bai T-n^ naa s\itt> naisp 
p-iBa -«arT'ty laa miaan nmna? 
UcB''na?ö p-inxn 



D''^p D^'^^ip D'''?::!^? n'7''ü?3ü7 xSi< üStyn-'b n^^tz? pn px ♦^"■' tu 

ty nb^tt? n^np D^rSpn |b D''3aS D"'bDi^3 a^^ip ^^^p jsar 
nnn nnni^ px n-^b^ri^ n^np inn nnn« 

baa pbaiK vnt» b-i ni^nn to rr-a*?« n^ (•«'«ö'?sio nsnn "^aa 
{ärh'^'s^ ns mxn'? bia-- n\nttr aipö .T'-inK tt" vpi b^a^ |Ka nua "k ■''?y 



■•a (fnaiV nan nnn nnnK is''« (e-iöxi 
anniya n^^tt^b "i-ian^ Btt>n 'pn^jiy -in« 
-inKöi maaa na-ipnn -ab Tnn 
awa pa-'-ipö p« a'-b^^n-'a (g-inaty 
mBKaintt?B"ü"«T'a'?iy'? in'ri: aipö 
■'-ip-'y n«an^ müi (tnaaa anpn"? 
«•-na? (kffiiaa anTirn-n (iB''3''nn ibK 



Xö nay nbbK «nSia |s lüa |s -inn 
naaa a^npn'^x Hib bn na-»a 
a-ip"" vh ab^iT' nbb>K nxna« rnaai 
nnn bistH panai «na« «m-'ä üiiö •'B 
naaö^B rxnb-'Kbm xnba BKans*?« 
{(^'B-'na? 



a) N. d; A. iDn^n© -ik» b) N. d. A. a) Be -^y^, 

raiDu;- c) Genauer ,; rccDO- d) N. 

d- A. . . . . i^bDiK rn n^^n dn mxib ^»131 n^rro mpD te« e) N. d. A. tidn> f) Nicht 
im Text, g) Im Arab. noch •^^-'^ ^^ 'i^. h) Diesen Passus hat das Arab. 
nicht, i) N. d. A. n^xn D'>:nn iiD- ^) Genauer ;| riDODa« 



■ijBiö KS'' piBsci nnbjn 'i-'^ist» xin 

^KSWty iias jö^D im« "ist^i ib-^BK 

iinros (cnöxrv» ■'b'? D'-iaa mntas 
nntDi rnan dssi njon ^inö 



in imxBna n^ibn inu"):!«; "«ö fs 
-iJDiö »T d^^BSi nn^jn J«nn^ nbK 
v'p im D''ö''Ä n^i'^n (biny'nsty 
-inta'' ^bi lum D''»'' nuatjr i^^jem 

f^^n^m: nsoia "-b («^i^jiBmi i^am 

Ir"? Kiab>Ka 'nntö'?« ■'b kwöj x^inDR". 

DS31 «i''S njon ^inö mnta . -«b kj 

t(«mnifii rna 



D'':3nD3 cmsDntr xb« nmtöi D'-bsnb d-'^isd pn p« ♦«''•' »ö 



'?3 anD3 pt»b» "ran (dä^öKS isn 
Dn^'-fiD (e^KJntynöis ba pübsi nai« 



n^'^am ff^iBDi nbö ^:3 'na'?ai (««n'?ö 
nnnsi «nbs «nnsKns tan«? mtiTai 
p'^s '"rm c^^mnjö ^b p^am «ös 



^a ihii (ed''*iÄ nsntoS nwian pt2?n mt^to pD pa pt« ♦S"''*to 

:na''i«n rY'Ttt^ui D'^maisn di'« na 



■-itr (f n^M JMS «in D^nas nainö 
n^^ "^a« nn?»örr jöt» anb n\i «btt> 
(gnbna niina naa intt?''a'7n bna jna 
-löKB^Kö «innnsön bis bv «an nai 
iinB>3i «tan'' n-'tt^ün jnan d« ^"tjn 
mn-'ttyyi a'-niaan üv naa an'*:«' 
biBB i;n^«tt>a «in nau«; jnai na^xn 



"^iv! iT-a jna in (ea-inaa nainja 
nniTön pt! («"^amsö (■»pa*' n*? '«n'?« 
nD«a'7«a (f ^inan jna n-s^ i«a «a3«i 
ba bu «an nai nbiina nsina a«''ri 
mt»ön jnan a« nbb« bip in niisön 
■«a (*'«ön«'?a «-«inD«! («»(g'iai «lan^ 
na^«n m^i-t^ui a^maan av Oina, 



a) N. d. A. -|3 iHNi. b) So Ed. pr., a) Ba k3xj> b) Ba innVanw- c) Ba 

n. d. A. nnin^i ■iNan:\» iDr- c) N. d. A. nirr d) Ba hat hier noch ra« e) Be 

z. e. D> d) N. d. A. nownsn- e) N. d. ^l^^33> f) Ba bra pn- g) Ba hat ^31 

A. iNDno)- N. d. A. ipu? n">D' nicht, h) Fehlt in Be. 

g) Genauer j»^ nia> .... 
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b:s t^i-fa üiv iJ-'Kö? a"ü"K5y 'ab KSf 



n:«"? KSf n'i'T'itt'K uö^ty luibm ("«■'31'' 



Dj^ nn^^öi nty-in nsm^ ^^■^ oDöjn^ i« pn^'D ns^ip ♦n-'D 
j^^i^Dai DD3 nmnD ^^'^ ^«it'' i^S i«S dxi s^t^ id^ jv^ 



n3 nntrib''as'i ■'pD-'a •'pD'-a piin-'D 
^''nnnty sin aiöjnai n'^is ns niöjb 
1Ö3 n3''tt'r ypntt>: «b (aba« n»''b 
nanis (biöKi ♦d''noa «?iid2 upipisv 
rtK''npn hv insna r^^'^nly •'Ksns 
K\ity ™öü aniri!:? nb-'Jöa K-iip Kina? 
rr-aw nni«a in«''"np bs? «bi na-'bty 
inain n'' xar irxa^ ■'a'? ania xinir 
-ip''ün atr dd ♦abt' naaa xnp'iy nu 
ysü ia D''yai:£tt> ps' laa xin xnpo 
•"iöDö sim p-i' nsü j''ö Diöip oinx 
^röö Din3p5pi JK?bK 'anrai rnn 
(cnaxj •'a-iija ^-^pin sin -i^i oiaipn 
ba naifö irxiy niun Hin -K-ina-in 

nana 



na nntt> ibi («»ütfip ytap j-'^in-'D 
np ("(d7 fS" DJöjnöi nbia nKnifejb 
«aa n''a pnina-' nbi disVs nnösa 
nama i'pi («^a-noa näK -a a:i^n 
(e''n'?s nsnpbs "-bü («»bnu'' js tana^a 
xnjö (fana'' ••nbi« naDjb« ■'a xnp'' 
Hö (gns-ip •'by Hb nbttsa \n -"nbit' 
■■nn nöTKb |y jna'« xb mab ^oi'' 
öDX (hDD nböxa naoj -"a xnp''- 
Diöip nnjöbx an^pD c^nxp^rbx 
yi3 im («»napbpbx (komipbp ixtbx 
xnnan («"nixabx t'-'J jixibx yxux j» 
:nix3n böa*' üb ^nb« anbibx. 



um xmp p''«ia DHiar i^mp Mfh dxi laipias xiip löipxsS 



a) Ed. pr. «^ □« bax. b) N. d, A 
noNi. c) S. Anm. 66. 



a) Be pciiV. b) Be ^33>K. c) ßa 
rp-niy tv ohne nnriD. d) Fehlt in Ba. 
e) Be in^«. Ba ans. g) Ba nriNip. 
h) Ba CD> i) Ba ^^i?D^. k) Ba .... riD wn DinDpbpi. 1) Be n^i^«. 



i:jbn mtiub'? nmi^ p-iip '^ns xst'' k^ ptrb Sds (aDiJinn 



ibs D''tt>ü3i ö"''is» n'?''jö2 5inD 

nns'"np iüt ins* nb^aön ns* m-ipb 
ans» nüsb na "^u nmnpb mD«i 

nj^-iptt? ^nsD "j5 nü'n''ai (cnjirün it 
ptt?"?» pn K5t^ «•? ji^"? b=a Dinn 
ly^jn mmSb nmx pmp ba« ■'ii'' 
übi:; na ^uba nmns n^'^n2' «im 
njntyjtr niai na bu (cnri;''-ip xnn 
n^nty •'ab mjitybn -ixi^ö ■-31'' ptrb 
nöKtt> n» H'^n HbT\ nba« piö 
nTin vh cnaDa ?iK nnpty nian 
Dntt' ■'jaö Dutam rr'iT' i<bx inns'"«' 
l'^ön ''ö'^n':' p'^ ji^^ba n-nnn lü^na 
nu (enpnrn nms ob^i« nöD-ianii 
dswb lös pt»'?n iniK ob's« nn\nt» 
jity"? (fntos pi n^mtt?« nn\n ib^«Di 
nt ^s nt "pü iri^Diöi" nt»3 "^sb w 
tympn "ij^an (go'^ax naitra n\n ptt'bn 
nau ptt?"? IX '-onn ptt^b ■«'? nö nöix 



XUS (»ü-'iyyii 01-13» nbjöbx "-a kj ■ 
\a bi^b^ biKJn --a it^DSxbK pö"" x^ 
"ibsna «Äö np kö bi^n"?« ^a .bua'' 
^pn PKü nyn p x-np"» vh r^aipbii 
ppaxnxnnKnp nr «"71 bsp K-ip"" |K 
pnsT n«t aina ^Kpi ansts nbip"? 
naoa pnaT"?« "^b^n Höaa p-iaoa 
•n^npm "laoa cbo^'^a» nnn "i^i^ns 
nau snan «ni^aam njtrö'pK nnn 
f'in k::'' «b ]wb baa ai;i-in n«npty 
mnüb^ nms pmp ba« w ptsbö 
T-^in xb) ""a ly'pa («nainaty xim Tp'?a 
ptyba tonnty« xüjsi c^j'aKn nxnp"?« 
p-'a |sa njxb p"?«"?« t^d p ''3T' 
anpn xö --a vp xnn xbx amau 
(^*n'>3T' «"px lana"'«? i-i'^nn x*? anaaa 
n-Tinbx xinntr xijxa anjxi^xn r^bv^ 
r\-yr\m (='"ibän ^ö'^n'? }X5V paba 
annsy nnxs Tin nöann'px i?.n ar\i:v 
xnjxai annjb "rn» näb'?x "ibn 
bab --Jv iit»"? xibxp xnani nnit^x 
nj'^bx nnn pa '■'rx ^xiö (»^ntra 
(d'jip'- v}'^^^pn li^an ann^y (on'räaü 



a) Ist Zusatz des Übersetzers, a) Be nijinn no bv mop' b) Ba 

b) Hier fehlt n. d.A. folgender Passus: liwi d^dt:. c) Bs nbiäDo« d) Ba 
"loon »Dn^w» n? 13 nDD3 piDi nHh iodi. ujTipn iD'>m bipi- 

c) Besser nwn mwnn-. d) N. d. A. 

n^npn. e) N. d. A. nunro npnrn nm«. N. d. A. noK- g) N. d. A. ')tyh n}ir\ 
D^ax raiWD nin ]wbn rr>r\ ^3. h) Ed. pr. ■>3t» pu;b ibnD "»12» ]iwi>ilinDioin jwbbibna. 



u 



^i"iibi D^SDiübi D^SDiiön n'r'snSi ^h)h nb^ioiSi "iBiu? 
ntcna^bi ns^-öDb D''Ta5n nv ■'inSi ntrrian . ^mbi o'^isn 
n^-iinbi n'^Dp^ np"'SöS rrmprh^ n':i,''f2pb (antyjnS nsianS 



'Dl (b'T'n'?« 'n" ntn arn (anirnan 
■^bna "löW (cnvrt paiöö p't»-i-n 
nunn av -iBitrm 'n ntyy dvn nt 
iiava Dv ia-i n'-aaiöDi (aas'? nNi""» 
•"iTi paaian laa paaiön (en'ranai 
jns ^a by nö«3n --mn «in a^-ia 
mui ma-'s: h'O} -ia*i abuni rr»»»!! 
nmaün ''3"'öt mmna arsu -i«an'' 
i-iök"? bid x*?« vn'' Kb -laitt» abiia 
nx a-'-ipnb '?K-i'«y'' ''ja ns imst ava 
-laai nb-^ba xbi ava an-'sa'ip 
a-'j-'nn d nstyn K?K-ia (f C'btt'a mKa 
naiaa (gp-'-iöKi ava «bx rrT« xb 
nXT.n n-nnn 'pa nx jnan nh r^wv^ 
bv^ inv -i^x minn "-a *?!? -löxi 
nxpttTi pjX ara uetra na taatran 
•13331 nany nbjya laxi ara ntaia 
maa jwb» ana xau' •'a'^i ann anb 
laa ara aba rn" x"? (iia-'tr-jpa 
laa ava xbx la-ip'' xb a-'ü-ipntt? 
ava 'aa xin y-ns:» rvintai inattö 



a) Besser n^Tn nii^iDn- b) Nicht 

im Ar. c) Nicht im Ar. d) Nicht 

im Ar. e) N. d. A. ... ntenv Besser 

-iai^di p-iBi- g) N. d. A. -io,s> h) Besser 



■■a (dnr5''''a np (c-n»yton ''m 
^'?n "lya xav ('«•'3tt> "itrya naoö 
j3''t»Tii (e'iai nin avn («ritt^-iabx 
,itj>y avn ni bbnbn ^s bxpi paiöo 
■'ai rnyi-in av -laitt^bix •'ai ("(fv 
nbam («^lava av -lan a-'aaiö'rx 
ana vnn B'-aaiö'^x bni^ a'-aaiön 
jna "la ^by bxp* •«•i'^x ■'•m'^x in 
"vasr bv -ia*i abyn -lai n"««;»!! 
yxi3Xi ("nv-nn -a Oaxarrnax (gpa-'Bi 
pan üb lan ^n'^x xnba miaybx 
•"sa nx imsc ava rpb nxns'^xa xbx 
ava («'an"'3a-ip nx anpnb '^x-ity 
fö (inbnbx -»a X3^d -ipi nb^'^a xbi 
pan x"? axanx'px jx (^n3tt>n «»xi 
("niswbx ^a bxpi nxn3'7xa xVx 
nxtn n-nnn "^a nx jnan r\b nryi 
byi inv -itrx n-nnn ^a by («6xpi 
nxptt>n Pis ava taatt^a na {ktaatpan 
(mnbjybx ^B rbxpi aava niaw 
xn-'a X3 xaba a^n anb 13331 naiiy 
x'px pan vh a^trnpa nia3 (npa'p 
anpnxb a^^npbx ("«[X xa3-ixn3'?xa 
nnnD xaxi X3-i3n xaa nxn3'?xa xbx 
?pinintfi ava jx^a \na y-ii2tö 

a) Ba rrx:rb^^ b) Ba niipu:ny.. 
c) Ba '\wvD- d) Ba ns:'»"':- e) Fehlt 
in Ba. f) Fehlt in Ba. g) Be ^i3«d> 
h) Ba xnnox- i) Wohl Schreibfehler, 
lies nps^nbx iE- k) Ba hat noch 
nwvn -p noNi iün- Fehlt in Ba. 
m) Be ni-J»- n) Ba .^-3. 
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JT-Kö '15 'bm dniaü K"np p n\n ps'' ab |Ki iteipias K^ip •i'-rn i"?! 

t-i"«» '-13 'br\^ jnay s-np 'ibnü 



ntTD nntrn ^n^^ nbutub itrrtr nboi 



"3 13-1«3 -1351 rH»K (blb'SJ« h^r\ 

ny pmp pK (ci-iök arn riK-'-ip byi 
:n'7«n a''tt\'Ti d-dskS niann psnip 
nvii n'?''ö3 -iö«i D^tryai Di-\3t3 
-nntan ntm nstnn ^^öki 'ijt "-ystt^n 
-yatyn arm "ty'^tt^n dvn Kiatan hu 
"ysttJs •'D n«inb nb-'Sü (ßw^p^ '^:^ 
•DT' n-iöwi sinsn -ik-^stt iös "^sid 
^D^nDsa nri in«3 -es dv nws 
.nöi ma nsoön mö"'bty3 "iksit' myi 
-ini^n mby nyia ar (esiurroty nöKstr 
nK5£ ly -inrn mby/a Kiryn nöi«'? 
•a-ittx Kim ar pirt iniK snpi a^asisn 
.nsKbö arm -lat^ü nb^'^n iib (fvni 
niöy nbytyö ityyty abiai -laxir nai" 
.nyn nis^yi "lay» •'ab (g-i»a -int:^n 

jn-nrt'' 'na Sn pxi n»nn p:n 'ins 



|K e^r'-a npi ntt>K ^asi ban 
a-i-iiB an a-'-iis 'nb'"'? sipn n'^aöbx 
iy p-iip pK h^p^ nsni'?« 'nsnp jyi 
n'?Kn a''Ä\-n p«v'pb niÄnn p3nt» 
n'?"»'?« ^B {""^Kpi .B^tt»y5i B^";ai: 
mm riKn*?« ^B c^bKpi ^rött^n avai 
Dvai« ''t»'''?t»n ai''3 xötsn by -iinisn 
fsb nsTn"? nb-BB typm (cyBty.i 
möiiri pabK p''3 Kä3 "^Bito •«yBU^B 
•'S Knaan sj''''3 ip ar nj» a^'' 
•'S bitöa^K ""bs (dj-'B-ai («btide 
fB -isni'pK W3B-! Kö3i<i ('^-n: naaB 
m'^y» («xnty ^b vp"? naBb« yibis 
l'^n «aai a'-aaian nxit -ly -intt?n 
nb-bn i:"? n\m a^yp im ar i«ötbt< 
(enyn ib"? s-im riBsbö avm nat^B 
"rya^i^i eTsniSx nspi« ("^bi "rysi 
'bn j-'si DBi^^^K yibö lya Söhb^k 
t min^ '13 



a) N. d. A. xS-, 



a) In Ba fehlt n;«:?:;:- b) Ba n^. 



DNT Dvrvb Ta-'- b) N. d. A. i^TvSV c) Fehlt in Ba. d) Be pn^^D^. e) Ba 
■c) N. d. A. -icx- d) N. d. A. z--pn - Nim- 

e) N. d. A. 3Vi'n:> Ed. pr. hat 

wie der Text rm^, während an der betr. Stelle i>ni steht, g) Steht nicht im 
•Original; ob nicht im Ar. zum besseren Verständnis zu interpolieren? 



13 

ö-'iBM K^iK nosan n^a -naö^ mbKi y^a rtr xbi pT-iiü xbi fihijja. 

niPSK -«K D^ana ^» nasan ir-a ba» xök («"'nnKa'?« ^b k"?« nbsan n-ia 

na arib lo"^ ffant» ■'b'?'' ■naiö'? Khya laö-« vh n'>a-ia bt» naian n-a. 

Uamai {KiT-B cjnba ansb« pn ]vh 

intriipts imx p^mists? ^äö 'T'n''S n-'n-i btt?» pDiib j-'k ♦d")ä 
:n3tap n^u^ nbn: tuö i^b r|s p ds^ ^b T\m mirr' '^ •'^nn 

tni'\r\^ ^a-ia na'?n (bj'«i tmin'' na nabn j^k 

pn dSii? "iDöö (ainij^ pniDiö 'öix o-Dsm 'T'nö n ^nan 
:ntri?'' n2t"i''tt? nö npibm n:in dü'S imi^ ]'^i^'\i^ 'öiij n'ii.T 

a'^ia -iBan •'tr:« raö xba^a int n"'nKa'?K'?nKPnya''a^ KiK xnn 

Bipön •'jpi inna» ax "raK nöaana •^ra' nuna xiK «ök pXBnxa anba 

D'''5ia'' B'7'ia öipian '^mn nöuöa abia riiö'?« bnx'iiniaa anöaxa uiiö"?«: 

n-Y-n 13ÖÖ mt»»"? (cnb'BKi (c-naiab bya'«'? (^'^^h^ mya-» j« an'rB (banba 

T-Kö ^ana '"^n p«i n^an j^^ ia nintt?"? 'bn pKi xö^k-i (d-iaa"?« a-i»*? (o-^Kn- 
jnmn'' •'ana vh^ in'\'\r\'' 'na x*?! -i-xa na 



nni2:ö Dirn p^iis p^^^ o'^ban iDina p'^-'t^sö pKi 

:tt?a3 ri»:u •'jaia u^ibri'' xS' 



abn axant' -laib njin B'bj inäjp 
DX iroaa ibnntt>n a'-awu ia »"wa 
Dx» 'n bx laiir'-i DtPBD i?3an ix (eib»ai'' 
nma '^a-'B^i (finuab n'^ia^ ana px 



öiBibx axan^ na T-n-« tt>B3 nöjy 
pnnn3''B airübx xn-'B nsxa xnx: 
IX (f-jbxn ansaax jx (exnsx^sa 'a. 
ab |X n"?*? pawi anaBsx pnn 



a) N. d. A. dni» ©i mx iD3 bo^ lob a) Ba nnw- b) Fehlt in Ba. 

niDT na- b) N. d. A. pn. c) N. d. A. c) Ba ^n. d) Be ^o^^in. e) Ba .s-^tn• 

z. e. im«, d) N. d. A. ^^im- e) Z. e. f) Ba -[i,^. 
■p m©»S f) N. d. A. imjai' i!?dt> ps es- 
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nT'Sp p:y 'ixan'' iiui n'?ap Kim 
ü^sbnntapm (bmrattö ^i'^^v^ -löwn 
d''a-ii?n pnbty T'ön- "ima on Dnis'-xi 
bv mpiö bi? nbinn k\i inax «im 
inisöi:' -lan (ciöki n'7''bn "^s nsTön 
ö''D''Tn -nT-D "ini^b Dvn "^n -itys Drs 
Qrh bv D''3mri' n:^'? •'Dvi "-stt» am 

man nv inh^ (.^-b^^b -imia p« nos 



^'''^bKa psn xiasK -laiun m'':!£p 
löiy.i riT'Sp riaa j-i^ariDi bps ^bni 
D-'Dbn ■ntapiii (^nin3ö jö -iiyKubx ^s 
D'<2-iyn pabts? T'ön n^pa ■'a ana-^m 
bu mpiö bu r^h^'är\ i«\i c^^vp im 
imsütt' -lai V'pi nb'-bn ba narian 
a''a''Ta nna ''•'in''K':' am ba "iirs ai-a 
•'bv böün Tib« n^nb "-a-'Ta ■'ity ^-n 
■nani («mnaa "-a j'-a*' «öa a-'san an"? 
''''in''K'7n'?''brj'7aitya nb-'ba imstttr 
naa"?» jk nö*?!? ipi a'^naa n^'^a« 
pb (»"man "lu xbx nba« Tir vh 
fö (caiKn DK" pTinni? mw ']'?n 
tm''ayn 



D^npi'? mnatDÄ mnaiaxs D^■^p^S nsTi nsTi n-npiS noDDn n^:: 
(dnsD inp"" sb n^in n^ö dk bni^ n-nn D*npib d-'-^bd onao 
mp" s'? niTi nnTi inp"" i^S ninatDx: mnatox: inp"» sS (d-^sD 

'-la an3ö 'nb K\n (enitrian i7 ■•aT'a anjö "b ny^^b^ nnn 
"T'ü bty nainnb ?m3 «in«; ''ar T'y b'^ namnb bu^'' "-nbi« e^'ar 



nnyna (fia pb'^anö'ir 'in«» ntrnp 
imnn'' «'pty ■s'? na'?.-! n3''si miöüöai 
■ip'^ym ■'S<-iy (fia nbanm nbanb 



nriuna (fKrT-a ("^"^i^i nx r^mip 
üb nox'? nabn nj^xi cgnnöuöai 
-T-B niibabK «Ö3S1 (iii-ixbabb n-ia"» 



a) Ed. pr. HjIn- b) Besser p^o:3 
iT©y- c) N. d. A. incxv d) Fällt 
n. d. A. weg. e) Besser nNin reu?»-- 
f) Besser ni- 



a) Ba ir.isDU? bz- b) Ba i^-, b> 
c) Fehlt in Be. d) Ba nncc- e) Ba 
T,m inpi vsi:- f) Be n^. g) Ba 
'fiSD^NT r.T':»nt'xr- b) Be rTN>s'-N> 
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{anntaann mo nö"i':5 nsn piDs'? 
fiua (annaann p-np nnty ^22 "'S 
{bn-'-iüiöm ^.vünan ha jöTm« -i-id.i 
fjya k"? ntt^nan pjuö (onntoan jn» 
(d-T^toais ™w«-\ nntra •'2 'Tion 

irr'» (enaum ff^-in ^tt>«-is pi urnnb 

j-^jü p''£3aöT' fötn pjyü (fni-iiiann 

Ullas p3i? mn (g-iKaiT'ty töa -iiDn 

tpp-'Daa bs*? 

■ ■ «»pp-'Dato bsb 



ö"'bpB7 .ntt>-iai n''''i'i'?s '«Ji;« ünti^nSs 
(«Han^y-iabs '-läs '''7s a^n ''5 w 
niD na T'T' piDDb p-inn ypi 
n-itsari'Sipn nsD ba j«*? ni-itsan 
rrin 'n«^p "i3üi (b-nobs pi |ö 
pan KÖ5K bistsbs (d'-ai (criT'tt'na'?« 
•pj fö üb ntf-iab'S p-.i jö n-itaanb« 
(epT'taaü naiü«"! naa^ •'a j«'? "TidSs 
ns Tinpa n^itrai (^««fna rTyii.T'a 
■'np'nT'i n"'tt?'''?iya"i {^"'pbüv niyy -ity« 
na iT-yanai {"»ornnta ö-^ia sz^bt3 
-]Sn5i e»'2>-inS nn«a ptrsna -«r ös 
pari KÖ3K nai:m a'-a^nn "»tys-i "a 
pa'' saa bitabs* pj |ö nntaan^K 
v'p ■'jyö in snni nna*?« pi »topM 



n'-liirn d^^hd n^nnatr. nnrixsn ntr^ian pnip noan ^t ♦» 
n^nsn pip an Sisr \wiiin Dito di^s diö nnx omaDn dvd 



nsi-ipn 'n-iDi Oi-nsiaö nann m 
baa tawa jnDö sim (ia''DöTn.ibKa 
<m:pt£?Kn aar (k'^b niaisu' n»" '?s*ntt>'' 
{onntoam aab mp") '.aüö (nnaa "^tr 
aa^a is nv>y i:t'DV babs naaa 
i^np ■'ffi-'bu' Dv 'in''ii'S'' noa (onntsam 



ns-ipbs nanm p''a(gaKbabKKin 
baa aitt>a jwa im bisabs nnn "a 
noa jü öv bis ^a i"? rias sia ■psnar'^ 
nntaanbsi (»''(ii"iai aab» inpi laa^ö 
mty ("2^3Sh'7S üvbn ^ai ("»Sj^j naa 
("^i.T'tt»«'' DDB n-itsanbsi (iii; ik» at»a is 



a) N. d. A. mücn ,rmtoon- b) N. a) Ba kuti 13 nciD^s in- b) Be hat 

■d-A.[.-i^Nr;]a''?oii-int'Nnmiu?iDnn«ii-i?:5m hier noch toiitkt naiy 10 ]n> c) Ba 
c) N. d. A. nnoEnn n^nn- d) Im A. n-cnt^r-is- d) Ba xim- e) Fehlt in Ba. 
•p-'-CTD- e) Besser ,niv f) mtoc-rr-^-n Ba n-n»-?on- g) Be cnV:- b) Nicht 
n. d. A. g) Im Arab. umgekehrte in Ba. i) Fehlt in Ba. 
Stellung . . . piDooi -i.snn^c wr • h) Besser 
ixiirD "- -Qin- i) Besser nt-Nn CD^rn- 

k) Genauer -p indniI" ->:■ 1) Auch hier ist wie im folgenden n. d. A. cT'n ein- 
zusetzen, bezw. crr- ni) N. d. A. pj:-,s-i-- Das Arab. hat hier und im 
folgenden überall den Artikel, der auch im folgenden einzusetzen ist. 
n) Ed. pr. hat hier noch -ni,--- o) N. d. A. macn— • 
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(aDöipDS Dn'':n'?i D-'a^^rn '\s^hrh |« nb iij'» (a^b^nba j«''3abK ani^ö'' 
a'713 ibx r\'i'\n^ 'i nam (b'iaj'p asbai mui any ii« '^as'-i ubp'' ]a 

a^Spu? nt:jnBn pnip nnu?n wnS '^nty "i^i^ ty"in ti^j^n 4n"'!: 
nnni^ natrb pp^Dsx:i nnrtyS pto''ipü nDtrn "^idd nrnb bn 

nDi3ri':>i D-trin ^u?x"i'? p p'-DSü Ssb \iiüob p^itin n'-tyjann 

n-Tna-' b"7a3tr .«\n niwsn natr (^'^^to.'-a pa-'-ri^K \i n:w^-\ natr 

b'ifftj'a (oKim "nx irnn tr«-! k\t (d-jbnbi "tik tr-iin tyxn «nax-'i« 

iK ■'jtr IS* (dpi»K'i av m« t£>nn t»«n i« nnKb« ar tü^nn ü?x-i kj po^x^K |K 

p-np 'tt^tt? iK ■'tt^an ix ''U^a-i ix •'tt^^biy (^"«uia^bx ix xrixbnb>x ix (epjrixbx 



(fssaty b>'^ pinx.'i natr xintt> (enair 
n''!y''ba'i .T'Jtt'r ptrxi natr unntrai 
npaann ninat» ib nxan'' n'-yaii 
(gnafn x\n rr^rc? nat» anxax "'jxi 



ntt>iö x-ipns nuöj'^x ix a^aabx ix 
naabx ai*« ü^bp^ nibia \-n njityxn 
xnxi tsaty inü ja naa ■^ax'in^'ibx 
n''tt>'''?tt'i r\^^Wi njiirxn natr na':'!? 
(gnpaanbx maa '■\b (fpan n'-u^am 



i3ixatr "TTin bi? ama n-a'' bbjaar pa-- t'px \"i n^":^ naiy xh^^ax x:xi 



i{\n n'^'s^-'b^ nae^i n^wx-i nati'a 
tt>x-i a-iip IX ama -inx nxart natrn 
nattr'a ja-'s tnn trxn bin-' ax la"«: ü'^in 
ja-'iT^nntyx^ birr^ti? x\i n^u^a^i nat£;i 
^niaxty nai aiptt^ Tmn biü naina 
"raa (innv.-!"? ntraxtr iix i^nn irxia 
n2i-i •'iistn -ip-y '?i: (inuiatrn ■-a"'» nv 
^■2 x\-i ü'^bp'ü nü'iBi n-'Kin naib 



xr'-a xa ins •'br b'^iib xnax^x •'ta "-a 
Tibx \n rT'tybtt? natwi nsitpxi nat- '^a 
ja-'s T»nin '2?x-i bap ix b'^iib nya •'jn 
natt'i (hnaa'^x ja") i»mn i^xi jxa fx" 
Iß «-a tynn tyxn pa-« Tibx \n rr-yan 
^a ^"^ipi aipnabx inibx ^bu xnax^x 
•-x ■>© n3ia jaaa n:x -inx '^*in tt?xn 
■rsx '''?y -[bn (inyaabx ax-x fö av 



a) N. d. A. n;- c^pD:- b) N. d. A. 
. . . D-:«^ iN'/i:xr. •svvrh w prw- c) So 
nach Be, nach Ba -i^aet.- d) Besser 
] ."c-NT er:, so überall, wo im folgen- 
den dies Verbum gebraucht wird. 

Der Übersetzer hat sich, wie so ott, auch hier eng an die Constr*uction des 
Arabischen gehalten, e) N. d. A. nairn dpi- f) N. d. A. z. e. '•^:- ■^-,^. g) Nicht 
im Arab. h) Besser -vn':- N. d. A. z. e. ^i-- 



a) Ba -p-,. b) Ba c^i7•,^ sbp-' ;n n:n- 
c) Fehlt in Ba. d) Be -pr,- e) Be 
i-'DnxbK- f) Ba p-nn- g) Ba mpccnrN- 
h) Fehlt in Ba. i) Ba pr:::,'?^- 
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^t"i<nm ü'^^n '^ti'xnn p'rxsr xn^i d^iisd D'-K^tm nsi^nn ♦r'ö 
niD"o nr^rro n'^tyx-ia ntrrüD miarün (aD^'^^yin 
•»it'D DbiD ni< i^mp ^m ^hii. t^'hbp'2 pp^DSö p^^i niS'^pi 
|x: Diib nSiy iri<i pno:: n^bü? pip nmüs na^ai "^''Änm 
iT'ti? inii:^ bi^n^y^ ^n h^ ^r nuiü dk nt»52 "o^fi ("^'j^^ iintynn 

n3öD nnxi irii< Ss pmp 



nv2 nsijna pt^x-i or bn dki .T'-ist 

(cnstya amss dv bn dki nüb"»:' nn''3S 

natyn tü^in \y«"i bini idk pi pböf 
Di<i wina '>i?-!n ■'"lö !^^•^^ p-i^tosa 
inn tynn "inö nTioan p'»:?«-! dv (dbin*' 
a''tt>in •'tyit-i':! pp'-Daö ':!d':j t-iüx psu 
miür'öb'inT'janb pi ü''-nsbi nsiin"? 
xb (ennöyüi nnun psun p-r-össö 
(gDKsnyiynsT (frotr>nnms -no pDUö 



mröü "nty naiin "'S ps^ ("'nbit (bnao 

Tiipa masnbi« ]'\'2r\ nao dv d'^-iis 
xjsnxiVnai (»«(cpbiüij nt:?y ntt'x nx 
n^'^^ pTtoaö naobK dv° t^nn tt?K-i 
(dmn t^Ki fxa jKi c^itynna ir-in nö 
xnm (^^^irnn ina pT'tosö inxbK ar 
•»tTK'^b pp-'Daö bab» (*=-r'p ""jua in 
"^biai amabi (enaisn*? a-'irnn 
p3!jö pn-'toBö m-iöua'^i nT'syn'? 



p]iDK pT-tcsöi a-'oa Tbin "a pmp nmi« ma j-^snö (f j^':?! narai n'^iun 

••a ]''"T'.p a«a nutt^n •'B ]i^ naa? 
c»=*Da''BK t^ax pn^tsööi (i^a'^sa T^'^in 

axa nysrn "^ap nnaan p^p"- jk 
aniab« p3 ja xb nuKinb« pi ja 



(iimb:in nja mnpb aun ijnri" aa^ax 
l'-iDö ais*3 ny^^■n amp (in-itoan 
-iMK jai annan pjya xb mnainn 
natyn nu manja p-i'^toaö axa nvvsn 
p2üa mtsann x^'^t) nri:;?n tyx-i amp-v^ 



axa ny*»yn a-np^ m-itoam nawnn manja p-r-Daa asa nutm nua "jbns', 

i.Ty?y''ptn(k'ma'nya^""i!Ta-i''''-ia"i pan nmi trx-i bap naiy •''rx -nn 

lan; aKanutynnnKinJit'? nn\i na-'X nntoan':?xi nain'^K fni ja maanbK 

■-ajK n-iüiB .T-iU (mp^i!; nab^m aians (gliim (*'^«in''a-i'' na-i aKanutrnb'ap 



a) Besser -p^ij^-T mu)> b) Besser 
-i^rd'nv c) N. d. A. r\yv avi- d) N. 
d. A. z. e. (ct-d) u?-n ri<i-. e) Im Text 
inroi JT-DOT- f) Im Text nrc:- g) N. 
d. A. -nni^- h) N d. A. c-rx iia r.n: d;i 
-in m7:3 mnp/- i) Im Text niToor,- 
iDr- m) Im Text noch /,- iDnir- 



a) Be nv^üin- b) Ba roD^N- c) Ba 
hat noch ä-iS d) Fehlt in Ba. e) Ba 
rornVv Be x> g) Ba ^in- 



k) Nicht im Text. 1) Im Text noch 



V., 
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(»"öl? DK" rtthn ^D3 DK ''ü''an dv '>b 

na»! (dovn nii? (cnntasn -viaan 
-löiK rnriK nx-i p-iip (enean ^ina» 
orai mts^aNT iTiöxyn . (omtsan •''?k 
^»'•bB'n isnna p-iip nnatü bß' ptPHi 



■«BT (iwil;? 8?np («HfiKbri'?« DV^K "Sl 

■"ST ("«(aan rri'^n »^ds dk öa^iKb» 

•»Bi ("«(cndBn n« bK-iw '-jn •i»ij'''t 

(>«i-nKn bs löKnbK •»ai (»'»"■''? nn 
(«22-nöi}'7 3132 drn -nu rrntoBriVKi 
nKn fia n-a K-ip*' jnn ^inatt' nnw. 



pipdn'7n'?an(cnitaBn(f-ii3an'?d''3t& Knp'> n'isü jö dv biK "bi p*rwa\n 

ä"?« dT''?« •'Bi ('2«n3Br ä''t»'7t»a 
nViBn (enntpan'^Ni :(»2'moidtt' nwar 
WK-i }ö biKbiK dvb'K "Bi o^spipanb 
nntaan'?«'! (»«»n-iw ns npa •'•''•"i nswn 
arbK ''BT o^oDTiö-in i» nn« ty«« \-!''i 
("^dnizK DK nD3 ONibxm •'i^rh» 



'm (gK-iip n3ün i»«-i)a ptt^xn dvai 
nrK B^-"« ^'T'1 (omtoan rnv? n« :npa 
(hnd3 D\ibK.'Ti •'3tr drai DTiö-in p 
T^aa Disai -lanaa jn KJtö (omaan 
na (cn^taan ma •>"«« (ipmp n'''inwa 
mnu ntt>iB nn3aai Kty3i an na« 
jiwK-i arai r\:v riKiasa n^itaan 



ai»a iK -iitt^ (kp-np maiaa •«32? avai aist ■•ai (»ää-ianaa jn xsta nnaan'^KT 

ava Ka av n3ri jwKn ara (cn-iöBn maan^Ki e^ma "»-inx n-'^inir "»b -nsa 

(nKi»i Höbt» iban ^rx ibnp^i "3tt? nc^ia nnsa •'bi (»«xiysi a-i na« na 

Bvai jnn m3a-ipa (mp-iip jnn ma'' "bi {"»«n3'i'' nKia3 n-iaan^Ki p^mniir 

m'?aa %n"i (cnnaan -iiaan ba ''3''ött> -n» maia ja (fsxnbKi '^ik^k ar^K 

nanan nmi (mp-np •'ü-'B^nai nab»» aT'bx ""B n-itaanV^'i ('"(g?y i«^ atsa ik 

'Tinaü(onaü"i(nnia''-inK\'Ti(on-itoBn avV« •'Bi '^^h «a av nsn p^bwbK 

^b» -löiK nnK nxn (mp-np jnn o^'nabw ^ban bx i'^np'-T (f aKn'^K 

nii sa ava (cnnaan ^ai p93nn m3a-ipa 3nn ma'' nam 

n-iaanb^Ki (»«-riaan b:: jöKn^K Bv'rK 

ma ^nns \ti nnaan'^Ki ("-nanan n«n yaKnbx ^bi (»«nabi» mbaa \n^t 

("*;3i3K"ia ara nnaan'^Ki e^a,!^« -ö^j^ nnx nxn ann Tinatt? nairi ('-«mria 



a) Fehlt in Ba. b) In Be DDNsbx- 
c) Ba hat noch 'o;. d) Fehlt in Ba. 

e) Fehlt in Be, als Randglosse von 
einer fremden Hand nachgetragen. 

f) Be irNn^Nv g) Fehlt in Ba. 



a) Nicht im Arab. b) Im Text 
nochnDDrtnx- c) N. d. A. nnoonm- 
d) Im Text noch xiDvb y<:i> e) I™- 
Text ;,nn- Im Text rnvcw nrnu.-- 
Die Glosse in Be hat T):^3^ »• Es 
weist dies auf den bekannten Unter- 
schied hin, die Verlesung mit 

Deut. XV19 oder XVIq zu beginnen, g) Nicht im Text, h) Im Text cmis rx- 
i) Nj^ht im Text, k) Nicht im Text. 1) Besser nx^ov ™) Nicht im Text, 
n) Im Text steht noch rcz'-:?!, wie auch die Ed. pr. hat. o) Besser n^cnv 
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in« Ü1K K-ip'' Kbi Dl« ''3a nt^^bti'n 
'p'^Sib. ü'^piDS nu^btra mna -iSDn 
ana (b-inK.i i^np"' a-'piDa a'"' ixip cs' 
iö mna (cnti?"iaa b^niT' xbi a-'piDs n 
piDSjvji? ib (a-«!«-! n^'T' iXi D^pina 
nty-ian jü n'-r s':'T' n^i r\i!i''^pn 
n\'T' Ti^i n-'pioa nt:>biy jö mna 
ianpy an -ibx (6d (ep-'Danb ib -inra 
b^nnam ans* •'ja t:?:;'! '^u nx'''-ipa 
-it:>K-i-iab a^n xinn-nmaaannpb 
m^nnnxiib fn3ia''äyn '^aa loanna 
jnnK x-i:pm n-Tinn jmD (gamm 

öbiu ''■m nas< n-nn (nn-nn lib 
nai" n-nnn jms (gamm i^aina yjsj 
(k-insi 'inx ba "j-ia-' mn jajatt? i3-naty 
r'anaa a-^aDasn '»aaö nnris':'! mja'? 
p^ntr^ai» n^rj^-in ^^maü^ imx iki vhv: 
na'-ia xba Kmpi n'ipiyt:^ ainx t^''^ 
na-ia']''-i2i ii''xnmna «mpiT-a la^i^n'' 
isnty 3"anaa a-'Xi'öjn ja laai rr^jab 
isn ih) liiifi "jT'a i?"?! 'im>y p?:>i<-in 
pK "-a la'iTn'' nnnxb 'tt':jü p-insn 



jminbx riK-ia nua nana 



a^piaa n^ityy jö bpa (^««BKi'rx 
BiK-i ''bü min 'laa "-a s^ip"' sbi" 
x-ip^ ifh) B«;s (»'".in'^n bps assbs 
|ö bps -.aabK ''a insibK päts^bs 
n'i'i? ribri snp |s ^bnba a^piaa ntrbty 
a^piaa nua^is amns x'ip'' (ta^^piaa . 
ntt>bty fö bps nw-ia ja na-' sbi 
ns-ipbsuöp'' js nb nr mrm a-'piaa 
fö bps nti>iabs jö "inn^ sbi bin 
js nb tijf {csi''S TiTii a'-piaa nubty 
ns^pbs ^a bi^ts snba nnm ütap^ 
ns-ipbsa ■'la" nbsi assbs ais'-i ■'bu 
-ina -itys "i'ia'' js nütb'' n-nn -laa (d-a 
iriTin ns i3b jnsi a'^öun baa ija 
anä''i -las s-ip-- "'nbsi nmnn jms ä 
''^-I'' nüs nmn iib jns itrs (e'^na 
(fniinn jms a piraina nriaj abiy 
ba (g'Tisa'' js arbs (»'-siani sö3Si 
pbäsnbs bap \ü nnnsbi n^iab f at:' 
sn.nsty'' ab pnbsi ("»najan rr'ab 
päty isi" snsa sbns (^Tisa ■-nbs 
pDi\na-ia (kpn s-ip"-! ubta-' (ipät^nua 
na-ia jsnn'' sb nmna smpn js 
pnisnbs sissa sis ^bnai miab 
-[-la'' abi bT3 np bnsbs pnnsiü'' 
■''ibs (iT'äsbs innstt''' abi si:näi 
atbn ab |S pii'' nnnsb i^-'a 



a) mn^iü ti'Ki bv ist wörtliche Über- 
setzung des Ar. dxd'^n dint "^bv- Es 
genügt wohl -Tinx«^ oder ^'onnn- — Hier 
fehlen nach Be die Worte; nins 
ißün IL'XT bv ixnp'« x^i DipiDo nr^rv^ 
min lEoa ma^n)- b) Ed. pr. ^n^^• 
c) Ed. pr. nsnsD- d) Besser imo- 
g) Im Text steht (-jTi)i. h) Nicht im Ar. i) Nicht im Text. k) N. d. A. 
"jinn -nsi -ns- b2\2 nin jon idi-d "^ns- 1) Nach Be . . . . n't'iy ^.•"|^?l ^''X 7D-vr' i^nitcjdv 



a) Ba on- b) Fehlt in Ba. 
c) Nicht in Ba. d) Ba n'ys- c) Be 
-2Jn- Fehlt in Ba. g) Ba -ny- 
h) Ba -p:,. i) Ba pwbi< xxi- k) Ba xte- 
1) Ba i5x;?x- 

e) Fehlt in Ed. pr. f) N. d. A. fe-,. 
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jnipi bs-ity nmty t»''trK.t:'iiy n•,^s* 
-iDiü (aD-iöxb nviuri r\^bbp^ no-o 

"»^"önsi ''3ty:3 i-'-iiptr nx"^npn nm« 
'ötyn''ty(a-iöK3K'7T'(cn::ty ar riK-ipb 
(f natt? BT-a 'i is'npi (eix-iptr nirbirn 
nnKnp'p nübtt>n ia ipa^tr aipj:ü 
jnnn i?bx nuatr iia*»rn'? lö-^btr"! 
tcgaaiiööi •'iba kihü laa ntynan ti^K'ib 

t'iinsya in söa ntr-is'^x -nan "^a 



muai nDi6 nn'-n na"« («'irr'üty 
''jaiu p"'a -ittsm (»•"■'öl? löm iöw 
sin "asK ■'a;s* ("».tuib n^iu (»''»^r 
(i63i-ni^ 'üip ("'-n-ipy "3-1 («»aa)an3ü 
SV. 3S1 ("^x-ity-' naiiy (>'=na»r''?ys lyity 
nv3rn "b (^'^nbnia-iai n^hbp s-ipn 
vp"! ("'EXön bs "3a ""■" "laiü nbipb 
(c"s* patrnn |ä jn'? nbiu 13"K 
p-ip" "nbs ni^np'rs i^n Bn"3Jin x^ 
Tiri naa'^s ris-ip ju "iiy"öm "3ty 
nv nua-ix ]^'-\p^''. nrisbnbi? e«^ny3" 
n"B uBp ""ib»« riiö'pK ja naßb« 



•■jt^D ^"O"« i^b i;^:h (ei6m ^"O'' '^"inb i:n3ü? Dipi^ 
n^jsb -|"i^it: niiriD arnnm nmsn j^^s^n pTiDSö pxi p^Si: 



n:£TT' "]-ia'' "r-iab ijnsty aipa iiök 
rT'3Bb> bias nbjön nK"-ip ins (h-iüib 
sinty "ab ina"? i"-i3£ b"3B ba bu 
(iabia nnsiön "pa i3birs np"ijm müö 
'^na"i Bn""iyijb naiu an""?!? (k"]-iaä 
nbijü snpö bü mana , (intrbtr n"3Bb 
I3n3 n^nnsi is-'^nnui'i •B''B3 ntrytsi 
(mB""iann ibs^mati i3a"n rs ann "inab 



"]na" '^-lab i3n3tr; aipa vp 
sös* nbjabs 'n^^p nua "^bn «03« 
i^nab n"3B'7 nana jö na sba nbap 
mnan ba S3n3i; b^rsbsi nnia 
(g'^nsa"! jn"''ü''!Jb naiu |n"by panaa 
n'?3tt Knpü by mana tybty nbap 
3n3 (iisnnyai i3"''nnß'i b"'B3 nü^ytn 
nnn pensi (ii3"a"n ns ann ^na" js 



a) N. d. A. inDSs(i)';- 0) Im Text 
131X- c) N. d. A. roBn nxnpS d) Ist 
Zusatz des Übersetzers, e) Nicht im 
Arab. f) N. d. A. nTvi'n d-iis- g) Ein 
Verbum genügt, h) N. d. A. j^in* 
Ö nbio ist Zusatz des Übersetzers, 
k) Im Text p^^nc• 1) Im Text ©lu:- m) N. d. A. ribsn cnpiy- 



a) Ba hat noch iti^. b) Ba 
n■)b'?p^ m^^3• c) Nicht in Be. d) Ba 
M^s-ipi-x ■>::• e) Ba ,s'rvi-- f) Be 
Viüv:5n3- s) Ba -rniiv h) Ba hat noch 
ni-- i) Ba hat noch 133^ nx ]-^r 
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mna (a-nsi:n üsi bv li^-ip-' ^b^ Kim 
im Dns K-ip'' i<bi ans ■'is nüba'ü 
i;2^sh. ü'^piDö ntyba^ö mns 'ison 
DMö (bnnK'n «np'' n-'piDa r"' ^K'^p Di< 

p''DS''iy ^b (dMK-i n\'T' tsi a^pioa 

n^'T' TXT Ea-'piDS n'irbiy fö mna 
anpy an ib« (63 (ep-'Dsnb ib -in:ö 
b-'nnöm ms* •'in tt>:;-i bu ni^-'-ips 
Tvt>K-i-ö.b s"n i<inn-iin-i£Dsnnpb 

pins* N-ii'p.ii n-iinn jm^ (gamm 

übiu ■'•m nöK niin (iimin isb 
nöT> n-Tinn jmi (gamm usina utaj 

nD"na xba x-npi nbiyt:^ (iinx t^'-K 
nD"in"in2iirKmini «-nprr'D latyrr' 
ii<nty 5"5naa a'>K2:ü2n p iüsi rr'jab 



jn-TinbK n^ip nua ns-13 



DiK^ ■'■py n-iin ^bd ■-a x'ip'' i^bi" 
xnp'' i«'?! D«:s i^'^nnbn bpa dks^s 
jö "ppK ".aobs' -»a nnsi'ps pirbi« 
Ti'u rhn snp js* ibiba D-'piDa ntt?bty 
D''piDa nüi-is* örnni^ s'np'' (■bD''p'iDa . 
ntybty fö 'rps nffi-na jö na-' s'pi 
nsnpb« sjtap-' |i^ nb nr 'i'^j^ni ü''piDa 
|ö bpK nty-iabx ja "rin^ «bi StJ^i 
j« nb nji'' (oxi''K Trm D'-pioa nt^^bty 
ni^np'?« ^a bist« snbs nnm utap^ 
riK-ipbxa na" nb«! DXibx dik-i ■'by 
nna -it^x-iia'' |« nöib'' mm laa (d-a 
in-iin ns' üb jnii fföyn baa iia 
anäM 'las xip"' •'■ibKi rriinn jm3 ä 
''''n" nöx niin i^b jn: -ity« (e^na 
(fn^nnn \r\M ä piraina nut23 Qb^v 
ba (g^^Ka^ jx arbx (»'^Kjani sö5Ni 
pbaxnbs bap ja rinni^bi rr-sab pa'iT 
«nnstr?'' ab pib«"! p^nasan n'-ab 
ptr i^n» «n^a «bn« (ii^n«a nbi^ 
pn\ia-ia (kpn «ip"-! nbü'' apa^nya 
nana jsnn'' xb nmna xiipn js 
p-iäis'nbis* i<i3sa Hin ^bnai n"'5ab 
'^na-' abi bii np bnsb« pnnx'ir'' 
■'■ibx (iT'äKbs nnxtt''' abi Kunäi 
aibn ab ji« \m^ rinn^b ^S'^a 



a) nüijn üxt ^p ist wörtliche Über- a) Ba o-\> b) Fehlt in Ba. 

Setzung des Ar. D^-Di>N msT ibr- Es c) Nicht in Ba. d) Ba {^^j;. c) Be 

genügt wohl -n^xj:^ oder :'on3n- — Hier -vi- f) Fehlt in Ba. g) Ba -py- 

fehlen nach Be die Worte : mna h) Ba ^^;. i) Ba vi^nbn i<i<^• k) Ba x^i- 

nm-i- tL-xi bv wnpi x"?! nipiDD nriiTu 1) Ba lix^ix« 
mm -lEon (TiT:iD> b) Ed. pr. -mx- 

c) Ed. pr. -onsn- d) Besser iniQ- e) Fehlt in Ed. pr. f) N. d. A. ^^v 

g) Im Text steht (-jTi)i. h) Nicht im Ar. i) Nicht im Text. k) N. d. A. 
~piD -nxT -nx bö ni- ]iy,i idi-d iinx- 1) Nach Be . . . . nt'is? u;"'Xi u,'ix byz' Yior^y,- 
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jnipi bK-itt''' nsity tytrx pw niK 
'iDiö (aD-iösb nvjyra mbbpi nisnn 
nbiu (birKi (a'^üK^ Dssjn bx ■'ja 'n 

''a?''öna'i ''Jtra p'iipty nxnpn nm« 
ntrn''ty(ä-iü«3i<b>T'(on3ty sv n^-ipb 
(früty am "i li^-ipi (eisnpty n^rb^rn 
nriK-'-ip':' n'vb'wr] n ipo^ tt' Dipx:ü 
p"nnn abü nuatr? jirst^nb iü''bty''i 

rnntrü in sös niynsbx nnsn ba 



nnum n'iib nrr'ü na^K ('"in^üiy 

sin "SSK o:s' i"°n-mD n'^iu {^^"^'v 
(163,-n^ 'üip («2n-ipü -i-i («idDünDü 

nriyn -a (»»"(brnsidi mbbp K-ipn 
v'pi e^DSün t^K '32 "■•' 1C1Ö nbipb 
(c\s* prtrnn jö pb nb^v irK 
jnp-' Tibx nKip"?« -['?n Dn"-::!! sb 
"nn r\:zQb^ r\^'\p ju ^t^öm '';u> 
av numx p-ip''i nrisbrib« ("^nuD'' 

nyaonnu böd''! (cins-ipbss nnsbiibs 



i«üi D^Jty mx^p "in« HK^ip sti?!'' "D-^ii? nbaön n« i<nipn .i<"X2 
•»j^ra "1^3'« ^b ^i:h (eihm "|"o^ "i^^b ijn3t? Dipö 

n''3S5b -|"i:3i!: n^nro amnm nmsn i<^D3D pn^tosö pxi ]n^b:2 



nan» "[-iS'' "^nab unitr^ aipa nat« 
n-'ia':' bsii :^bif:in nxnp -ins (ii-iiaib 
sinty --ab "innb "r-nst ü-'ja "^d bn 
(iübis nnstön bd ijbsr« "ip^ym m:iö 
'inn''i ün'"«?!?'? isii; cn'^bu (k'^-oö 
n"?:!» Knpü bu nidna antybty H'^iih 
MJi: n"'-insi 'i3''''nnt»i •D'-dd ntrat^i 
(mD^'nnnmbK<"n5mia''n rx snn "insb 



a) N. d. A. ^^Q^;(^)■;• o) Im Text 
iD^N- c) N. d. A. ra-vi'n rixi-ipi»- d) Ist 
Zusatz des Übersetzers, e) Nicht im 
Arab. f) N. d. A. nTvi'n dti=- g) Ein 
Verbum genügt, h) N. d. A. ^in- 
Ö Dbi3 ist Zusatz des Übersetzers, 
k) Im Text -^iDin?;. 1) Im Text ©b^-. 



ins-' '^nab i:n3ty aipü vp 
Kös nbjübs 'nsnp nua -[bn xüix 
«nDsb n^jab nana jö na Kba nbap 
miüttn ba sjnji; b2£«b«i m^ö 
(g-[nKa''i }n''''tt''üb naiy jn-'by panaö 
nbjÄ snpü bu r.ia-ia t^bty nbap 
iii: (hsnnuai ir-'nniri a''D3 ntyytyi 
nin pansi (nra'-n ns* ann ^na*' jk 



a) Ba hat noch "ip^. b) Ba 
D-bbpi m3nn- c) Nicht in Be. d) Ba 
-Nnpiix ^r- e) Ba j^-^^,- f) Be 
isv^ra- g) Ba -^^a1^• h) Ba hat noch 
n-in- i) Ba hat noch i^jit px pnv 

m) N. d. A. nbxn nnpivn 
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pKi minn pii'bn isa ün (a/bä^üiTi 
inline xbK jn^ty nö (o"]''i'-iyön HTb" ib 
np"- msyipnn {ähv niiöön jn^n 

jns an» nnxi (e'rxnty» nrnyi? •'Dsb" 

''by ■'öl (f-iöst^D pi nsin*? -n"' 

'iKarT'ir 1Ö3. Von jrr'i pvii^n idödm 

"SS |n"'i |n3 anü -in«! din •'ja '^ 
tnl^^ (im&Ka j-'sr inii (hjmö^ 
ai-ibxty nn müpnpa aorau ana X2ira 
nvty"! Kin bas* "i^jn irx fnai nytrn 
•'s'? (mT'-i bx-iE?''» nyt^n an as -»a 
jna n'^ö na n''0tr>3 a-'any ntynsu? 
nni< jna -"a nbapn nsai a^ays nn^y 
(njna rii'vw na bai i3b p-as'' naba 
ib-'öKi tayab' •'lan nnb« •'lan xm 

: bx-itt?'' 



pra nyitapö a'-anybsi ^bv ''any jkbjk 
n-j -ay xü nnjy pa'' abi ("'nrnn^K 
-nöK •'biniabK fnabxa ("»njanbK 
«ö niöib« iSn |to nä«'' mty'npnbx 
n-itt>y bipa nb üivhba x^vba xib'' 
fiyar jna nnxn bxnty^ ta (aaxjx 
i'^rm Knn (bfün ^{^an nnn |K anba 
fxajKbK bsp s"is* i^nai xn-'a ■^tj"' 
naya nnp-- |« a6'' ■''i'?i< --by ■'an 
p-'ari'' Köa nnö''p |n pVira naa^n 
n-i'^p'^ f« jxnn^' xicK ina os''a''any •'a 
KD p''i |na a-iD» (cnnxn ax:« n-mry 
ana i^üva anxi vp ■'jya in xnni ]h'\p'' 
^:bp ■'"ibb? Knm mypnpa ans (d'':y 
\n SöDSi ton?:? in a^-b jnai nyirn 
ba-i'^iJ'' nytrn |sa ibi njK nnsai« 
xn'a nnan a'-any nt^na ]vh l^n :s'j 
pa I« (ebpibs k:i nntyy ]na pab 
fsh nnan Ka bai sd-'U-' tapa nnsi 
toyab ''lan nnx -lan in Kaas jna 
ibsmy- ib''aKi 



i^in noD nu nnins j^:Sn):s j^i<i «-^n^n piibiis nni^i nra^ m^)p 

laa nrii^na ^b^ p'^bv? rn as b."ia nv^yna u>'7t:> jniybtr rn a« 

ajn 'n nas na (on^'y^^at» nü>nan° 'iai ''••r na« na» n^'yi»'' ■'a (}'^rp 



a) Be 



b) Be 



ion- 



c) Be 



a/b) N. d. A. genügt nipiDB- c) Zu- 
satz des Übersetzers, d) N. d. A. nnx> d) ße i^j,-. e) Ba -^2=7x- Fehlt 
z. e. ^:.^:l•. e) N. d. A. mx iDn ~i\nv nmn in Ba. 
^NTiöiD ni'ar,- N. d. A. z. ' e. c-.s- 

g) Fällt n. d. A. weg. h) N. d. A. -n^x-i' nr:- N. d. A. c-i?25s- k) So Be. 
1) N. d. A. iDi/-.stL-- m) N. d. A. «sin nmn- . n) N. d. A. z. e. röc- o) N. d. A. 
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pi-ima (api^ nrn"i>5 \'^'^^p nriö hz^ ibiroi D^tr?in ''tri^'-ü .n^xs 

rimsm K^Djn pTtssiÄi |n^br ]^5>'ü)t:^ S3s< pü j^nma pi< 

:n^"inj^Si n^sh "[nnü: minn ornnm 

1X13Ö .IT bai "iriTsir nä i<bK mta bsi n^niti i'''':^ nba K-im -i^-i kö "i'-i 
.T'iBb 1-iaö -lös^tr üipö bsrn n^si bicK"'':'!? n''insbi n-js':' "inaa bip"" sö 

ns-ixau^ ib2 

pj<t2>i3 pi<i nri^nn •'jab p^mi? pi<i i^a^ bu (^p'^rma px ♦r^ 
p^isj pj^i j$^33n p'T'tfisi!: pKi nmnn jmp pxi on^a:: ns 
bu p3!::tü pi<i D^Jnm d^^dk nsnn pnx:iK psi n^riöi n^rö 
:|nn sitra a^ii^i |n:3i nr^n mup-ipm mtruö mns ditd ]iiün 

bj<nty^^3i^ina\-ii:;-ip5i atrn ^ö« ^:a "iini '^ntripDi (»"nbbs (b^Kp 

nirnpaa» nan b^ r\b^pr\ n«ai n>ünp3tt> im bs bp^bi^ i<:i bx-ity^ 

bu pD'iiB'i (cmtt'üü n-na n\"T' i^b" bv ptriiai nitryia ninsn k.T' xb 

Diip K"ntt> (dny^inm nD-'-iBn x%n yüa? i-ötr n-'-ip bap TibK ntDD:}bx uüir 

ü^ix "iiD-'ty löib nsn uatt? nxnp laii nni^i ps' (cibn-' jx ■'iux 

rra-Tin •'is':' piaiui nijnxi -lar ina |K n^Tin ''isb jnniüi (anai nanxi 

bnpa bbannb nni< nt^n-'^ sin nöuüi (enusöjbxa •'bs*' insi Dnpn'' 

D''itapn)a vna?5 «in airiai nöuai dss^k yxianjb« idü J'O'' js atyiai 

(einsiobpHaTTiianr« mbb üii^ ""aa a-ubb puanj"' si3Ka r.''''übs y-'iynb 

pisn onbnöiKi pBonnH dik n^nty (6i2iB jö bsa •'a» bip-'i anj'- piiri 

ist» Hol? ö'-np'' in»y naonn •'p-iaia anp'' lair möi) (gS'"' p^ nau an^bs 

(fn-ntan nt ba" pnntab pxnatr anp'' böunnb« «nn böKr.n'' sbi i^^-aty 

-iÄS"'trai -im'' IS nntt'i? vn |a ds ih^ bsp snsi ikt «öa mt:;iJ KisKa ji« sbs' 



a) Z. e. f^in* b) Besser ^in* c) N. a) Ba -|ixv b) ße Vip. c) Ba 

d. a. Text mvL'iv:) mncn xni i<?S d) N. xi^n'»- d) Fehlt in be. e) Be nr^Dji- 
d. A. genügt ein Ausdruck, e) N. d. A. f) Fehlt in Ba. g) Be hat hier noch 
izDrb D'>KDpno T1-- f) N. d. A. n?- -non« ein zweites cnp"- *) cf. Monatsschr. f. 

Gesch. u.Wisssch. d.Jud.XXXV,p.l20. 
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''t»''bt:>n ins* riT "'S ü-Di-in^n ü''2ixin 
y■^pD vbntt' nja-i riN^i'-iy Kin nmsi 

nnsi s]n''i dny (bp^äji-inön (apüi-iu 
(CS nöxn nmn'' '-12 r\'=)bn pKi s^ti-'i 

D'nisjs niriD Kbü? B"ü"Ktr uötr '^ü 

"anyai nban möia rait D-^tacsi (fnin 

p 1Ö31 (h.T'ns ■'myai jna pü2i;ftt> 
an vn bk aiüi* an\i i?aii:t:? nan "^a 
■»DBö nn-^ ■'uaiü 'T^yn nms' "»ia 
xtyb ib "iniö (iuaa "imxa a'^pounüt^ 
■'32a auEo (kpbnaj nn©" raa n« 
na fbanab arnty 



a-'oiKjVxprabxpn-iina xmp jap 
''tr-'btybis* "lua '^'7'i ji« inäxmbb« 
r\'hvi nbi« airib« pa*' |i« in nmai 
anb "ini Tin KnxbuN ujopn np 
(is'^l.T'i any 'nm (cmn^ii r,Bi<naK 
ba v'p •'S min"' "la ''pn pxi t:]''n''i nna 

smi3a (is^üSDna'' db (ejsi n^xb Uöty 
■"JUX a'^y^K* ''S K.ibxyaxa yasna'' 
a-'toaxi xmii jy nüixbbx bxyaxbs 
pT^JX (fia2£^ Ka 'pa "[biai e";b^3bK 
ni-'nö'^K i':)n '^nx aiya fsa jxi 
(g^bia anbisjna i-'T'b« j''Jna5iSi 
(iin« sty |X r\b bvhnzi iiKairbx 
aynty •'isü (inbybx nbxT i^b raa 
uioa pbanaa 



11 nn 11'' Dö ^i? 1« inüü ^u n3n3 ni^b na p^i h^dd nSi:r 



a) N. d. A. ^ab^ vüro Ti'i nxir^i) ir- a) Ba -i^. b) Fehlt in Ba. c) Ba 

b) Im Text /j-,nv c) Im Text ^r- mios- d) Fehlt in Be. e) Ba |x- 

d) cNTi^i' ist Zusatz des Übersetzers. f) Ba j^ni- g) Ba -piy ■. h) Fehlt in 

e) N. d. A. mis<D, so auch Ed. pr. Be. i) Be n'M'. k) Be n-- 

f) Ist Zusatz des Übersetzers, g) Der 
Übersetzer giebt zunächst eine 
selbständige Erklärung für D-iaDN und 

nennt dann die arab. Übersetzung des Wortes, zu lesen ist :^^:., wie Low 
schon angegeben. S. Anm. 187. h) Nicht im Arabischen. S. Anm. 187. 
i) N. d. A. 10K-- k) N. d. A. p^nord? vdS 
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n-nna pjbiü j"-«! in« nn« Dm« 
1ÖD in« p3ü3 ba« ü''3''3y ■'itra 
pabnü wirb ^Wä2 i«i mü nriKa 

onna sinty piaan onnb jö3-nnn 



(a'iavna "«b na nnui 'iai ''"r nösna 
riH'^p'' ^b a-'piBB nsrbtr'pK nin "^rias 
«ö5ii aj'-in'' Trm lömn"? ^rtb'D 
pjSiöT' r.HK nns n"? (bK.ixnp'' 
ms"!!; ''3tt>a nmna p:ib-iö p.^i (o^'^aja 
(»82 mü nns* "rina nn«i pj ^a «a« 
p:yö 'ib^siü «-«ajai pjbna (»«»-ntrya "^xi 

n-itr n-ixtrbx an*' xa mpa k^k 

na>^tt;bi< 1« üjnn'' ■''ibx piaabs 

t«''a5a a:i-in'' jio js a-'pioa 



rQTi^i ^3sb niiu sim rö\r bu ti?-nB i^in .s^rsn n^tosün ♦rr'ö 

a-'aart ib i3pn laan maa mtya" 



T'öan'? laitu «•'Staa xintr -insa nt 



pät^bs "ibi pa'' ma'-ii maa aiir^a 

nbn bs*nba (eb^s'iabi« rrin baa-' 
D^ti;üa 1^« VT bü iti^y^t. «in ^iKn ^^^^ ^,^^^ ^,.^^^_^ ^^^ ^^^^ ^^^ 

r^p H^a^a n^t^aantr^ai (ea^naitr^an ^^^,^_^ ,^^^ ^^^j,, ^^ ^^^^, ^^ ,^^^ 

nu na^nn ^^ab maub ib ntra« ^k^ ,^^ ,^ ^,.^ ^^P^, ,^p. ^ -^^,j^ ^^ 

pnnv lan ix ras* iipt xban^^y ^,j^^_^ ^^^^ ^^ ^^^^ ^,^^^^ ^^^^ 

ib^Ka .T.T1 anann i'.xb laipaa . «^^ im ™a« ix (-n^abm« i^^a^a 
xintr p-'a x'-aja (f-i-'taaa laau Kin 
tnitr (g'^am 13a ix iT'abn 






a) N. d. A. röi<r> nyiDD ort iod> a) Ba hd "ö hd nnn nn^jo ^ti iox na- 

b) Im Text pjiinS so auch Ed. pr. b) Be xip. c) Fehlt in Be. d) Be 

c) N. d. A. z. e. iS d) Im Text ex- e) Ba ^rsN^x- 
'13X NinDm. e) N. d. A» -n^i^ -ds avd'o 

an^ '>i«T Nin® n^sn Dinm^'on annn ^d nx nmv -tu dix- -"Tt- Im Text ivo^-, 
so auch Ed. pr. g) N. d. A. ^^inv 
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-löif'i naijn ''133 aipöniriDin, "".ijs n-insit |ü pbxa "piu nps nsn köd 
lasi rss* "imnsi -jüki T'aK mpiaa 'mx^ü n'-inn ^s*in (ap^^Ki nböJ 

inn xb luitöi 'ibiöb -T'^unb 



a:niTx:i inp: -lön .T^rrö (bDnn^ü xbi s"ip: piKn nt^rü ♦•"'Xd 
j\snp3 xb pjöi^T inn nt>i?ö pÄs^^iria xbi p^npa c^jid n^D-r: 



ntt>a -iöK''i piDSia xim (fi^-jun 
aun ni? nsi^a st'i pioa nu fi-nnx bK 
ibxi 'i:i cm ni« '. i s^a^i p iödi 'ijii 
trx-i bn pöJ-inö (iiirx (gs^piDsn 

pXl \'\''\n^ 1153 (k-'JSÖ (i-iiisn 

jianb nKT«! (iT-bs* vos" ütt'n Kty- na 



«-i''i (cT'p ■'b'K pin« h^ nt^ö nasM 
v'T, j^j-T (läs-jb'iDi (d"i3i nun nx ntra 
r\'in mcTi üb KÖ3X1 (ci'131 arn ni< 
nitra Bwbs' (esisn ^bv D-piDsbs* 
("«0-3.13 rons nirn «bi pnnx niaa 
nösübb "ibi -ini-i -"v xtr- xn-a vpb 
i"pi D''3s Kü'' «b nt^K ("'rpb ppK3a 



u''3a Kt2?'' «b itt'K laxty na "^an i^bi j-sips «b ("«pi3a«i i-in n^^ya 

pK-ip3 ^b p3axi n-n ntrua (miasi Ka "s rpb ppxsaa D-b rajin-a 

laxty nab «"tyip r\y^ pajina Kbi j«b D3-in-ai Kips nan ntrua mpn 

(nna bs" "'S a3-inai xips lan n^'üa D3-in''ai Knp3 ddd p3as nsi «a bs 

(onai ü3-inai Nip3 anö psax naitty i^bi« K-^p3 i3''K nn p p3aK lai «ai 

S'-ip3 i3'"K mn p p3aN -i3t?y |a 'nbui mii mas awa (faann-a 



a) N. d. A. avi^-i-. b) N. d. A. 
-)^-.:w 1QD -[^ini' TDu-i:- c) N. d. A. 
-mrotCD?:- d) N. d. A. nioxS e) Nicht 
im Arab. f) Zusatz des Übersetzers, 
g) Besser nxsri ayioonv h) Ed. pr. 
px- i) Besser noDD- nm- k) Ed. pr. 
wie das Arab. a)'\V>2- i) Nicht im Text, 
aiw npo jiDa i::- o) Besser ^^ri' aipoDi. 



a) Ba v^3^^;v b) Ba hat hier noch 

a:nncT S'np: n^GNi iin rtwvD- c) Fehlt 
in Ba. d) Fehlt in Ba. e) Ba d^. 
Ba njnnvo x^i xnp: n> 



m) N. d. A. Ti?3x> n) Besser 
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^r (bnöisn ms^^n "jm it ■■^n . D^ma ^isns'' nöixn Q''3i2£^nn 
j'pn"^2?)Ä D-'^iiü n^^i^ ^lÄty n^r mto Sin y^n^ ir-'r msii p 
-i^nunS |nn ih lp^1^^ 'öi«n inii< ppn'vi'i^ ninrn n^DSin inij^ 



D''ty"'tt' (a-'S TT- DÖ bu "iS IHSÖ bu 

-jbin «inti; -ab (bü-uisD '^-n nt ■'-in 
bü inrn "^sh üöö n-nnn pt^b nnb« 
lunt bü (cnmx n':'n''ty ■'bpsi« rr^a 
ijTna (anms fn-^tr is (dra-na is 
•733 n-iins ansisn (ean ü-Disr-nm 

-lösb "is-i i"«! na bwi^ mm sbi 
-j-an'' D^ntr ••a'? n'^aits -[la-c 
lös (fD-ü-n D-aita» imi« D'-aiaa 
]p bv^ n'''\iT] -jbö i^t''' Kb ''0 ainatr 
irK (güutant:' ■'ab "T'öm iüt -i-ajt 
riaiKS •]-i3n'' Dt^na nriian-i is 
n-iTj «^■^ ba« B''3an "py asn npn sb 
itott>tt? ■'isü -[iatt> i::r avo bui ainan 
(hnüstt? loa un bui aits 'pü -lats 
■^y (i-inröty atya nu-in bv "i-iaa 
ppru^ö" B-'m» a-'Tiü -iök dsi nairan 
nsninn ib-'Ka ns-i3tt> ■'dbö (tims 
-ins"? sbx nrx nsmnm nriir-i tu»'? 



a) N. d. A. iai^ nüi> b) N. d. A. 
niycHj so auch Ed. pr. c) N. d. A. 
cmKj so auch Ed. pr. d) Nicht im 
Arab. e) Ed. pr. hat noch □^jion 
'QiDn- N. d. A. a^nm nnron- g) Zu 
e. n. d. A. htS h) N. d. A. id-i?:!^^:- 
i) Im Text -p-^a iorw a'vi':- k) Nicht 
im Text. 



bur js "«jy n'' aa bv is insö bi? 
TT- Da bü T b'^ 1« in2ö '71? ?ys-i b^ 
i-iiö uann"' (dnisb ma'^ön "]-\n "^bia 
fi« '''ppjs n^a bu essna«-pa p"?« 
na-j 'a sn'ryj'' ii< rniu jö snpbü'' 
nuntyb'S \v (epnsab« an a-siür-'m 
s'naa Oippn;:'' «b (gj-^ib« (fn'r'Zijbsa 
'lia-ia- bs'p^ s*?"! bp3 «bi y: 
pnb'SDbs nnr.D'' nbbs j^b a'-aita 
1KT''' üb 'ö c^s^bsp saa (ijinbstabsi 
fi«b ^ann iü-J'' ma:: jp bm a-'ijn'^bü 
(kv'p --a« nbbx ja pKairs ^bn 'rbv o'^b 
(i«in xajsi (»«»a-ian bu a^^n npn i«b 
nisb ^öiy nar aiss bm ainan nnu 
■]naö p^sjbp i^aa un bm aia by naf 
naitan bi) "^naa sinsr? atya nü-in bv 
\ü batr-a ama a-'ma b^p (mjsi 
nnsib (nK\n is^aii^i» p^hi^b fi«-inü«bs 
n-aäxnn''«aäbr'r|K nvnüa nsaam 
(oatasäab« n-aa jsaa -a a-KJb« 
va« ;("2-[mn«i "^ai^i T-a« bna bip'"i 



a) Ba i^pjix T- b) Fehlt in Be. 
c) Ba fährt hier fort -ffob- d) Ba 
•)%i^. e) Ba :i:nx5^x- I"^ Texte der 
H. S. n^oii,x3. g) Ba iY;,x. h) Ba 
]i-sc5v i) Ba pn^Ntoi-Ni ]"in^xD^x- k) Fehlt 
in Ba. 1) Be in- m) Ba ^in |N> 
n) Be inv o) ^i^ndu^n- 



aytsT iMi Tina dit^ö öj-inö irxi 
(am itü-'bi« '-1 antai pao xbs anb 
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(Moj^ipt, ('«»nns-iüa pn-Daö px bip'' 
xb Xöy xmuüD xnx (aDxiub>x ibxD' 

j-ity^bx nb nabn pxi mirr' 



a) Z. e- n. d. A. -pr- 
umgekehrte Stellung. 



b) Im Arab. 



a) Im Texte der HSS. steht ONir-j^. 



j[U'''"an X3ön-i '^'-a 



Berichtigungen. 

Auf Seite 1, 2, 8 sind aus Versehen noch in den Noten einige 
graphische Abweichungen angemerkt; statt Masn. lies Mathn. 

S. 9 Note 1 ist zu streichen. Anm. 63 gehört zur hebr. Übers. 

S. 12 Note h ist zu streichen. 

S. 13 Misnah II3 Mitte lies B.IÜÖJKa. Note d ist zu streichen. 
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